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Aktuell Donnerstag, 26. Januar 2023

Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 27.01.2023: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Samstag, 28.01.2023: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach
Sonntag, 29.01.2023: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Montag, 30.01.2023: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach im Kinzigtal
Dienstag, 31.01.2023: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell am Harmersbach
Mittwoch, 01.02.2023: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
Donnerstag, 02.02.2023: Zeder Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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Neues vom Rathaus

 

Anpassung der Öffnungszeiten /  
Geänderte Öffnungszeiten der Dienststellen 

Stadtverwaltung 
Ab dem 01. Februar 2023 werden die Öffnungszeiten 
der Dienststellen des Rathauses, Hauptstr. 34 und 
Hauptstr. 40 angeglichen. Dies betrifft die Verwaltung, 
das Bürgerbüro und das Kultur- und Tourismusbüro. 
Die Öffnungszeiten sind ab diesem Zeitpunkt wie folgt: 
Mo - Fr 08:30 - 12:00 Uhr 
Di 14:00 - 15:30 Uhr 
Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich können auch außerhalb dieser 
Zeiten Termine vereinbart werden. 

 
 

Jahresendabrechnung für Wasser  
u. Abwasser Verbrauchsjahr 2022 

In diesen Tagen werden die Jahresendabrechnungen für 
Wasser und Abwasser für das Verbrauchsjahr 2022 zuge-
stellt. 
Wir bitten unsere Kunden, die Rechnungen sorgfältig zu 
prüfen und der Stadt Hausach notwendige Änderungen 
(wie z.B. Anschrift, Bankverbindung) mitzuteilen. Die ab-
gelesenen Zählerstände wurden, wie schon in den Vorjah-
ren, zum 31.12. hochgerechnet. Die Festlegung der zukünf-
tigen Vorauszahlungen basiert auf dem Verbrauch der 
aktuellen Abrechnung. Bitte beachten Sie: Die neu ange-
passten Vorauszahlungsbeträge des Jahres 2023 werden 

jeweils zum 01.04. / 01.07. / 01.10. zur Zahlung fällig. Hier-
für ergeht keine gesonderte schriftliche Aufforderung. 
Für unsere Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, werden die Vorauszahlungen am Fälligkeitstag 
vom Konto abgebucht. Kunden, die einen Dauerauftrag 
eingerichtet haben, bitten wir, den Dauerauftrag auf die 
angeforderte Vorauszahlung zu ändern. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Simone Schmider unter 
Tel. 07831/79-23 gerne zur Verfügung. 

Verdacht auf Giftköder –  
Hunde und Katzenbesitzer aufgepasst! 

Immer wieder werden Hunde und Katzen Opfer von Tier-
quälern, die mit Gift präpariertes Futter (Köder) auslegen.
In den vergangenen Tagen wurde ein Kater mutmaßlich im 
Bereich Hegerfeld vergiftet. Deshalb sollten Tierhalter 
achtsam sein.
Frisst ein Tier einen solchen Giftköder, kann es unter Um-
ständen zu inneren Blutungen oder Organschäden kom-
men. In den schlimmsten Fällen stirbt das Tier. Auch für 
spielende Kinder stellen solche Giftköder eine Gefahr dar.
Deshalb bitten wir Sie:
– Ihre Hunde an der Leine zu führen und darauf zu achten, 
dass Ihr Hund nichts vom Boden aufnimmt
– bei auftretenden Symptomen – Krämpfe, Bewusstlosig-
keit, Erbrechen usw. sofort einen Tierarzt aufzusuchen
– wenn möglich Giftköder sicherzustellen und zum Tier-
arzt oder zur Polizei zu bringen (Vorsicht vor Eigenvergif-
tung: am besten einen Kotbeutel verwenden). 
Wir bitten Sie, verdächtige Beobachtungen umgehend bei 
der Stadt Hausach, Ordnungsamt (Tel.: 07831/79-26) oder 
direkt beim zuständigen Polizeirevier Haslach (Tel.: 
07832/975920) zu melden. 

Ihr Ordnungsamt 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 28. Januar 2023 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und Pfarrer-Brunner-Straße

Im Freien wird eine Maske empfohlen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht  
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

     Mitarbeiter (m/w/d) für die Hauptverwaltung 
 

 
Aufgabenschwerpunkte:  

 Zentraler Posteingang 
 Versicherungswesen 
 Materialbeschaffung und Materialbewirtschaftung 
 Sekretariat der Hauptamtsleitung 
 Zentrale Verwaltungsaufgaben 
 Alters- und Ehejubilare, Sportlerehrung 
 Vertretung der Sekretärin des Bürgermeisters und Geschäftsstelle Gemeinderat 
 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter oder eine 
vergleichbare Berufsausbildung 

 sicherer Umgang mit MS-Office 
 Offenheit gegenüber neuen Aufgaben 
 selbstständiges, zuverlässiges und teamorientiertes Arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
 ein tarifgerechtes Entgelt nach dem TVöD  
 eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
 flexible Arbeitszeiten 
 ein gutes Arbeits- und Betriebsklima in einem aufgeschlossenen Team 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Sonntag, 26. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung. Zu einem persönlichen Informationsgespräch sind 
wir nach vorheriger Terminvereinbarung jederzeit bereit.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Elektroinstallationsarbeiten, Elektrogerätewartungen sowie Elektrogeräteprüfungen 
 Unterhaltung städtischer Gebäude und Anlagen 
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 
 Urlaubsvertretung des Hausmeisters der Stadthalle und Stadionhalle 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker oder aufgrund Ihrer 
Berufserfahrung das ausgeschriebene Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
 
                                                                           

 Mitarbeiter für den städtischen Bau- und Betriebshof (m/w/d) 
 

in Vollzeit (39,0 Std./Woche). Der Arbeitsschwerpunkt liegt neben den vielseitigen 
Aufgaben des Bauhofes in folgenden Tätigkeiten: 
 

 Instandhaltung und Pflege der städtischen Park- und Grünanlagen 
 Saisonbepflanzung der Innenstadt 
 Teichpflege 
 Gestaltung von Außenanlagen  
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst) 
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen auch an Wochenenden 

 
       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Wenn Sie 
 

 über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, 
Baumpfleger, Gärtner oder aufgrund Ihrer Berufserfahrung das ausgeschriebene 
Tätigkeitsfeld abdecken können, 

 anhand Ihrer beruflichen Erfahrung die Kolleginnen und Kollegen im städtischen 
Bauhof bei allen anfallenden Tätigkeiten unterstützen können, 

 die Führerscheinklasse CE oder zumindest CE1 besitzen, 
 
erwartet Sie ein interessanter, abwechslungsreicher und unbefristeter Arbeitsplatz, ein 
tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK). 
 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Dienstag, 28. Februar 2023 
 
an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Herr 
Schwörer (07831/240) sowie die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau Malek 
(07831/79-20), gerne zur Verfügung.   
 
Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger 
Terminvereinbarung jederzeit bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Landesfamilienpass 
Aktuelle Änderung und Gutscheine 2023 
Die Gutscheine für das Jahr 2023 des Landesfamilien-
passes liegen zur Abholung im Bürgerbüro bereit. Bitte 
bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung der 
Gutscheine mit. 
Den Inhabern eines Landesfamilienpasses steht eine Viel-
zahl von Einrichtungen im Land offen, die einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren.
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration (sozi-alministerium.baden-wuerttemberg.de) fin-
den Sie u.a. eine Liste der
Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Ein-
richtungen, die für Passinhaber einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren. Aufgrund der 
derzeitigen Corona-Lage gibt es bei zahlreichen Koopera-
tionspartnern Einschränkungen für einen Besuch. Bitte 
informieren Sie sich vor einem Besuch der Einrichtungen 
über die Homepage des jeweiligen Anbieters, ob und wie 
das Freizeitangebot genutzt werden kann. 
Den Landesfamilienpass, der einkommensunabhängig ist, 
können folgende Personen auf Antrag erhalten:

•   Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern (dies können auch Pflege- und Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•   Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

•   Familien mit einem kindergeldberichtigenden schwer 
behinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 
Prozent oder mehr beträgt.

•   Familien die Hartz IV- bzw. Kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigtem 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

•  Ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und
•   Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberlei-

stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

  
 

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2023 

01.02.2023 Blutspende 
10.02.2023 Hexennacht im Narrendorf 
12.02.2023 Burgfrauenkaffee 
18.02.2023 Zunftball 
19.02.2023 Bewirtung nach dem Umzug 
21.02.2023 Kinderball 
25.02.2023  Konzert mit dem SWR Trompeter Jörge 

Becker 

Amtliche
Bekanntmachung

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
FESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER FÜR DAS 

KALENDERJAHR 2023
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat der Stadt Hausach hat durch Haushalts-
satzung vom 23.01.2023 die Hebesätze für die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2023 unverändert festgesetzt auf 
- 340 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) und
- 380 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B). 
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2023 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 
in derselben Höhe wie für das Jahr 2022, durch öffentliche 
Bekanntmachung, festgesetzt. Die Höhe richtet sich nach 
den im Jahr 2022 ergangenen Grundsteuerbescheiden. Für 
die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht im Vorjahr eingetreten sind 
bzw. im lfd. Jahr eintreten. In diesen Fällen der Zurech-
nungsfortschreibung (Eigentumswechsel) oder bei Mess-
betragsänderungen erhält der Steuerschuldner, anknüp-
fend an den Messbescheid des Finanzamts, einen 
entsprechenden schriftlichen Grundsteuerbescheid für das 
Kalenderjahr 2023, der für alle folgenden Jahre, bis zum 
Ergehen eines neuen Bescheides, gilt. 
Auch bei einer Hebesatzänderung ergeht ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid, der für alle 
folgenden Jahre, bis zum Ergehen eines neuen Bescheides, 
gilt.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
2023 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung unter „Künf-
tige Raten“ ergeben, auf eines der in diesem Bescheid an-
gegebenen Bankkonten der Stadtkasse Hausach zu über-
weisen oder einzuzahlen. Nimmt der Steuerschuldner am 
Abbuchungsverfahren teil, so werden die Beträge zum Fäl-
ligkeitstermin abgebucht.

3. SEPA-Vorabankündigung
Soweit ein SEPA-Lastschriftmandat besteht, werden die 
Grundsteuer-Beträge mit der Mandatsreferenznummer 
(bisheriges Buchungszeichen) und der Gläubiger-Identifi-
kationsnummer DE79ZZZ00000199725 der Stadt Haus-
ach, zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen, von Ihrem 
Konto abgebucht.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann, innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift beim Bürgermeisteramt Hausach, Postfach 
1126, oder beim Landratsamt Ortenaukreis in Offenburg, 
Postfach 1960, zu erheben. 

Hausach, den 24.01.2023 

gez. Wolfgang Hermann
Bürgermeister 
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Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Hannes Jaenicke/Fred Sellin
Die große Sauerei

Yes Verlag 

Wenn es um unser Essen und spe-
ziell um tierische Produkte wie 
Fleisch, Wurst, Eier und Milch 
geht, werden wir schamlos belogen 
und betrogen von der Agrarlobby 
und der Lebensmittelindustrie, 
aber auch die Politik spielt auf 
verantwortungslose Weise mit. 
Staatlich finanzierte Ernährungs-
wissenschaftler lassen sich von 
Lobbyorganisationen anheuern. 
Studien über Gesundheitsrisiken 
werden unterdrückt oder geschönt, 

andere von der Wirtschaft finanziert. Industrielobbys 
nehmen massiv Einfluss auf Gesetzgebung und Ernäh-
rungsempfehlungen mit dem einzigen Ziel, die Profite 
zu maximieren. In der Diskussion über Tierwohl und 
entsprechende Zertifizierungen schiebt die Politik dem 
Verbraucher die Verantwortung zu, während die indus-
trielle Massentierhaltung mit all ihren Auswüchsen er-
laubt bleibt und faktisch kaum kontrolliert wird. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!  

 

Fundsachen

1 Brille im Filzetui 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
  

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbe-
zirk Ortenau 

Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 

Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini  07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß  07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter  07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 02.02.2023 Do., 02.02.2023  
  Do., 16.02.2023 Do., 16.02.2023  
Grüne Tonne Fr., 27.01.2023 Mi., 01.02.2023  
  Fr., 17.02.2023 Mi., 22.02.2023  
Gelber Sack Mo., 30.01.2023 Mo., 30.01.2023  
  Mo., 13.02.2023 Mo., 13.02.2023  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp
des Ortenaukreises. Einfach im Goo-
gle Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Servicetelefon ist von Montag bis Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Servicezeiten ist ein Anrufbeantwor-
ter geschaltet. 

Schulinfos

Tag der offenen Tür an der Graf-Heinrich-Schule 
Gemeinschaftsschule Hausach 
Welche Bildungsgänge werden an einer Gemeinschafts-
schule angeboten? Welche Abschlüsse und Anschlüsse sind 
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möglich? Wie wird das Lernen an der Gemeinschaftsschule 
gestaltet? Was bedeutet Lernen auf drei Niveaus?
Diese und viele weitere Fragen können am Dienstag, den  
7. Februar 2023 von 18.00 – 20.00 Uhr  an der Gemein-
schaftsschule Hausach beantwortet werden. Die Schule 
öffnet an diesem Tag in Hausach für alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern und 
alle Interessierten die Türen und gibt Einblicke in das Ler-
nen an der Gemeinschaftsschule.
Es gibt Gelegenheit die neue Schule, die Räumlichkeiten 
und neuen Fächer zu erkunden, aber vor allem auch die 
Lehrerinnen und Lehrer sowie die Schülerinnen und Schü-
ler kennen zu lernen. Die zukünftigen Fünftklässler kön-
nen sich auf eine Entdeckungstour durchs Schulhaus be-
geben und erhalten einen erlebnisorientierten Einblick in 
den Schulalltag. Es wird gesägt, gemalt, experimentiert, 
gesurft, gestaunt, gehämmert und Vieles mehr.
Die Eltern haben währenddessen die Möglichkeit, sich ge-
nauer über die neue Lernkultur an der Gemeinschafts-
schule und Elemente des Schulprofils wie des Ganztages-
konzeptes, der Berufs- und Studienorientierung und 
Angeboten der Talentförderung zu informieren. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Anmeldetage für 
die Gemeinschafts-
schule sind:
Mittwoch, 08. März 
und Donnerstag, 09.
März 2023
jeweils von 8.00 bis 
17.00 Uhr. 

Die zukünftigen Schü-
lerinnen und Schüler 
sind gemeinsam mit 
den Eltern recht herz-
lich eingeladen.
Um Wartezeiten zu 
vermeiden, können 
schon vorab Anmelde-
termine im Sekretariat 
vereinbart werden un-
ter der Telefonnummer 
07831/96090. 

  

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo: Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den Re-
ben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien. 
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 

Wir suchen:
•    Winterjacken He/Da/Ki alle Größen
•    warme Kinderhosen Gr. 116 - 134
•    Töpfe und Pfannen
•    Regenschirme
•    Fahrräder
•    Sofadecken
•    Bodenteppiche
•    Wasserkocher
•    Toaster
•    Mixer
•    Pürierstab
•    Fleischwolf
 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

 

Ökumenischer Senioren Treff Hausach
I-Ladung 
Liebe Senior-Sternle-inne,
mit de Narretei könne mer diesjohr wieder beginne. 
Kommt om 08. Februar in de katholisch Pfarrheimsaal.
Versproche - der Nochmittag wird Koinem zur Oual. 
Musik un Humor isch ab 14:00 Uhr Programm
setze e Hut uff de Kopf, donn bruche ihr koi Kamm. 
Mir freue uns druff, mit Euch herzlich zu lache,
bei Kaffee und Kuche un onder leckere, süffige Sache. 
Gerrn holen wir euch ab und bringe euch wieder heim,
Ein Anruf unter Nr 1611 oder 6633 muß dann sein. 
Kommt zahlreich, bringt gute Laune mit
Ihr wisst, lachen hält bis ins hohe Alter fit. 
Rolf und ganz Grupp 
  

Termine
Sprechtage

Beratung im Sozialrecht: 
Bitte beachten Sie, dass keine persönliche Beratung mög-
lich ist. 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 1. Fe-
bruar 2023 von 9 bis 11 Uhr statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten.  Die Anmeldung für Telefontermine sind unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 erforderlich. 
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Veranstaltungen

Freie Narrenzunft Hausach e. V.:  
Informationen Fasentsunndig 

Am Fasentsunndig, den 19. Februar 2023, findet als Höhe-
punkt der Husacher Fasent wieder der Große Närrische 
Umzug statt. Die Wagenbauer haben sicher wieder großar-
tige Ideen umgesetzt und bauen mit Hochdruck an ihren 
Gefährten. 
Einige der Umzugswagen sorgen während des Umzuges 
wieder für kräftige Beschallung. Das ist eine Verbindung 
zwischen gelebtem Brauchtum und moderner Technik. 
Nach Ende des Umzuges dürfen die Gruppen ihre Wagen 
auf dem Schulhofgelände abstellen und mit dem när-
rischen Volk weiter feiern. 

Sie als Anwohner, besonders in der Hauptstraße, können 
vielleicht während diesen „lauten“ Stunden Ihr Ruhebe-
dürfnis nicht so wahrnehmen, wie es sein sollte. Dafür ha-
ben wir volles Verständnis und werden dafür sorgen, dass 
die Beschallung ab 22 Uhr leiser gefahren wird und um 24 
Uhr endet. 
Nach der großen positiven Resonanz im Jahr 2020 wird es 
wieder nach dem Umzug ein Narrentreiben auf der Haupt-
straße und in den abgehenden Nebenstraßen geben, 
welches um 22 Uhr endet. 
Daher kann es sein, dass Musikkapellen oder sonstige när-
rische Gruppen noch etwas lautstark feiern, aber wie ge-
schrieben, um 22 Uhr ist Schluss. Das Wetter muss natür-
lich auch passen. 
  
Gerne können Sie mit uns in Kontakt treten (E-Mail: nar-
renvater@narrenzunft-hausach.de ). 
  
Mit närrischen Grüßen 
  
Ihre Freie Narrenzunft Hausach e.V. 

  

Paris 
ein musikalisch-
literarischer 
Spaziergang 

JÖRGE BECKER 
SWR-
Solotrompeter 

PETRA MENZEL 
KLAVIER 

CHRISTOPH PLUM 
MODERATION 

DOROTHEE 
WEINMANN 
REDAKTION 

EINTRITT FREI
- um Spenden
wird gebeten

Stadthalle 
Hausach 20:00 25.02. 

Uhr 2023 

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 
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Vereine

Förderverein Hausacher Kindergärten e.V.

Kinderlärm ist Zukunftsmusik

Jetzt schon vormerken: Second-Hand-Basar „Alles-rund-
ums-Kind“ am 25. März 2023 in Hausach 
Der Förderverein Hausacher Kindergärten e. V. bietet wie-
der einen Second-Hand-Basar am Samstag, 25. März 2023, 
in der Gymnasiumhalle in Hausach an. Der Basar wird in 
gewohnter Weise durchgeführt, allerdings gibt es zusätz-
lich einen Spielzeugflohmarkt für Kinder auf selbst mitge-
brachten Teppichen im Foyer (mit Anmeldung, ohne Ge-
bühr). Neben Kaffee, Kuchen und kalten Getränken 
werden auch Grillwürste angeboten. Achtung neu: Der 
Verkauf findet von 10 Uhr bis 13 Uhr statt. Einlass zum 
Aufbau ist um 9 Uhr, Kuchenspender dürfen den Basar be-
reits ab 9.30 Uhr besuchen. 
Tischreservierungen und Anmeldungen für den Kinder-
flohmarkt sind ab sofort per Mail unter foerderverein-
hausacher-kinder@t-online.de möglich. Die Tischgebühr 
beträgt 10 Euro und muss im Vorfeld überwiesen werden. 
Die Kuchenlisten hängen demnächst in den Kindergärten 
aus. Über Helfer zum Aufbau um 8 Uhr und Abbau um 13 
Uhr würden wir uns sehr freuen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen und die da-
mit einhergehende Unterstützung. 
 
 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Ob jung oder alt, ob groß oder klein,  
wir Burgfrauen laden Euch herzlich ein  
zum Burgfrauenkaffee dieses Jahr  
am Sonntag, den 12. Februar.  
Um 14 Uhr, da geht es los  
mit närrischem Programm, unterhaltsam und grandios.  
Lasst euch die Tombola nicht entgehen,  
wir haben tolle Gewinne, ihr werdet es sehen.  
Habt ihr mehr als 70 Jahre auf dem Rücken?  
Dann wird euch folgendes bestimmt entzücken:  
Euch spendieren wir Kaffee und Kuchen,  
also merkt euch das Datum und kommt uns besuchen.  
Sollen wir Euch chauffieren? Dann ruft uns an  
unter der Nummer 0170 5265760 geht unser Fahrdienst 
dran.   
Vergesst Bus und Bahn und den Straßenverkehr,  
wir holen Euch ab und bringen Euch her.   
Wir hoffen, Ihr alle habt die Einladung vernommen  
und freuen uns von Herzen auf Euer zahlreiches Kom-
men.   
Eure Burgfrauen von Husen  

Helferlisten Fasent 2023 
Die Helferlisten für die Fasent 2023 sind nun auf unserer 
Webseite verfügbar ( www.narrenzunft-hausach.de // Hel-
ferlisten // Fasent ). Darin gibt es noch einige Lücken, wel-
che besetzt werden müssen. Vor allem am Fasentsunndig in 
der Stadthalle würden wir uns über mehr Unterstützung 
freuen. Bitte meldet euch online ( // Ich will helfen ! ) oder 
bei euren Obleuten. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand! 
  
Preismaskenball am 28.01.2023 im Akropolis (Löwen) 
Am Samstag, 28. Januar, findet ab 20 Uhr der traditionelle 
Preismaskenball im Akropolis (Löwen) statt. Das Motto ist 
„ MOVIESTAR – Der Star bist DU!“.  
  

Informationen zum Narrentreffen in Sigmaringen am 
04.02. - 05.02.2023  
Am Samstag, 04. Februar, und Sonntag, 05. Februar, ist die 
Freie Narrenzunft Hausach e.V. beim Landschaftstreffen 
Donau der Narrenzunft Vetter Guser in Sigmaringen. Am 
Samstag ist die Abfahrt der Busse um 14:00 Uhr am Nar-
renkeller. Die Abfahrt des Busses am Sonntagmorgen ist 
um 9 Uhr. Die Rückfahrt aller Busse ist um 17:00 Uhr gep-
lant. Bitte seit 15 Minuten vor den Abfahrten an den Bus-
sen, wir starten pünktlich. 
  

Hinweis zur Teilnahme an Narrentreffen  
(aus Zunftregel Punkt 8, Stand 11.11.2021) 
  
1. Beteiligung an Narrentreffen und weiteren offiziellen 
Zunftterminen. 
a) Minderjährige Zunftmitglieder müssen von einem Er-
ziehungsberechtigten begleitet werden. Bei Vertretung Er-
ziehungsberechtigter muss die Vertretung durch einen Er-
ziehungsberechtigten über ein durch die Zunft 
vorgegebenes Formular bestätigt werden.   
b) Spättle und Hansele müssen die Häsnummer sichtbar 
am Häs (Ärmel) tragen. 
2. sonstige Auswärtsbesuche 
Auswärtsbesuche im Häs sind den für die jeweilige Grup-
pierung zuständigen Obleuten vorher anzuzeigen. Diese 
informieren unverzüglich den Narrenvater. 
3. Bei allen Eigenfahrten, handelt es sich grundsätzlich – 
auch im Verhältnis zur Zunft – um Handlungen die sich im 
außerrechtlichen Bereich abspielen, so dass Aufwendungs-
ersatzansprüche gegen die Zunft (Fahrtkosten, Ersatz von 
Unfallschäden) ausscheiden. 
  
 

Narrenblättle Wunderfitz ist noch zu haben 
Schon gelesen? Hier ist der Wunderfitz noch für 2 Euro zu 
haben:. 
  
Ø Bäckerei Waidele 
Ø Metzgerei Decker 
Ø Tabakwaren Schweitzer - „Das Glückslädchen“ 
Ø Kultur- und Tourismusbüro 
Ø Raiffeisenmarkt Hausach 
Ø E-Service Robby Lehmann 
Ø neu: Pizzeria Al Castello - Schlossberg 
Ø Wunderfitzredaktion Familie Agüera, Meistergasse 19 
Ø und immer samstags auf dem Hausacher Wochenmarkt 
bei Andrea Kohmann. 
  
Wir freuen uns auf viele wunderfitzige Leser 
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Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Generalversammlung des Kreisverbandes am Freitag 27. 
Januar um 20:00 
Die Kleintierzüchter des Kreisverbandes Mittlerer 
Schwarzwald sind eingeladen zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Blume in Hausach.
Es gibt wie immer interessante Berichte, Zahlen, Einblicke 
und Ausblicke des Zuchtjahres 2022 im Kreisverband.
Über eine rege Teilnahme der Hausacher Züchter würde 
sich die Vorstandschaft freuen. 
  
 

LandFrauen Hausach

Närrisches Kegeln
Wir starten dieses Jahr sportlich! Wir laden Euch ein zu 
einem närrischen Kegelabend im Grünen Baum in Has-
lach. Termin Freitag, 03.02.23. Wir treffen uns hierzu um 
18.45 Uhr am Schwimmbadparkplatz, um Fahrgemein-
schaften zu bilden. Anmeldungen nimmt wie immer Nadi-
ne an oder einfach in der WhatsApp Gruppe. 
Mitgliederversammlung: 
Am Donnerstag, 16.03.23 findet um 19.30 Uhr unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung im Gasthaus „Käppele“ 
statt.
Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Kassenbericht 2021/2022
4.  Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Kassierer
5.  Schriftführerbericht
6.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7.  Neuwahlen und Verabschiedungen
8.  Vorschau anstehender Termine
9.  Wünsche, Anträge, Sonstiges 
  
 

Muettersproch-Gsellschaft

Regionalgruppe  
Kinzig-, Wolf- un Gutachtal

Aus terminlichen Gründen kann der Februartreff nicht 
stattfinden. Der neue Termin wird rechtzeitig in Hausach 
aktuell und der Tagespresse bekanntgegeben. 
Bis dert, e guedi Zitt un e glückselige Fasent! 
 

Naturfreunde  
Hausach

Einladung zur Generalversammlung 
Die Naturfreunde Hausach e.V. lädt Euch herzlichst zur 
Hauptversammlung 2022 ein. 

Datum: Freitag 27. Januar 
Beginn. 19.00 Uhr 
Ort: Nebenraum Burgschänke 
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Totenehrung 
Bericht des Vorstandes 
Bericht des Kassierers 
Bericht der Revisoren 
Entlastung der Kassierer 
Entlastung des Vorstands 
Wahl der neuen Vorstandschaft 
Sonstiges 
  
Wir würden uns freuen, Euch auf unserer Hauptversamm-
lung begrüßen zu können. 
  
Herzliche Grüße und „Berg frei“ 
  
Die Vorstandschaft 
 

Monatstreff 
Der nächste Frühling kommt bestimmt. Der Obst- und 
Gartenbauverein lädt alle Hobbygärtner und -gärtne-
rinnen für Mittwoch, 1. Februar, um 19 Uhr zum Monats-
treff ins Gasthaus „Ratskeller“ ein. 
 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Wanderstammtisch 2023 
Der Schwarzwaldverein Hausach hat am Montag, den 30. 
Januar für dieses Jahr seinen ersten monatlichen Wander-
stammtisch. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr im Gasthaus „Ei-
che“. Der neue Wanderplan 2023 ist dann auch zu haben. 
Weiter wird über gewesene und anstehende Wanderungen, 
allgemeine Themen, Interessantes und nicht so Interes-
santes gesprochen. Um eine rege Teilnahme wird gebeten, 
es sind auch Gäste gern gesehen.   
 
Schwarzwaldverein Hausach im Wellnessbad 

Foto: Verein

Am Sonntag, den 22. Januar lud der Schwarzwaldverein 
Hausach zur Badefahrt nach Bad Dürrheim ein. Mit der 
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Schwarzwaldbahn und dem Bus erreichten die acht Teil-
nehmerinnen das „Solemar“, wo sie in der Therme, einige 
mit und die anderen ohne Sauna, erholsame Stunden ver-
brachten. Im Haus war ein Restaurant, in dem sich die Da-
men auch noch Kulinarisches genehmigten und der Orga-
nisatorin Melitta dankten. Tiefenentspannt fuhren sie 
wieder nach Hausach zurück. Alle waren der Meinung, 
dass solch ein Wellnesstag auch im nächsten Jahr wieder 
stattfinden soll. 

 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  

 

Sulzbach-Hexen e.V.

Am Samstag 28.01.2023 geht es zum Hexen- und Altwei-
berball der Brandhexen Winzeln in Fluorn-Winzeln. Treff-
punkt ist ab 18.30 Uhr im Triangel, Abfahrt ist um 19.30 
Uhr an der Volksbank.
Am Sonntag 29.01.2023 geht’s zum Jubiläumsumzug (50 +1 
Jahre) der Pfrieme-Stumpe in Tennenbronn. Abfahrt ist 
um 10.00 Uhr an der Volksbank. 
Und hier noch Info zur Hexennacht am 10.02.2023:
Wir werden dieses Jahr zum ersten Mal Eintritt für Nicht-
Hästräger verlangen. Der Eintritt kostet € 8,-- und bein-
haltet auch die Nutzung des Buspendelverkehrs! Ab Don-
nerstag, den 18.01.2023 sind Eintrittskarten im Vorverkauf 
bei den Volksbanken Mittlerer Schwarzwald, im Touris-
musbüro in Hausach und im Raiffeisenmarkt in Hausach 
erhältlich.
Weitere Infos zur Hexennacht, wie den Buspendelverkehr, 
gibt es auf unserer Homepage unter www.sulzbach-hexen.
de/hexennacht-2023/. 

  

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Neuer Trainer beim SV Hausach 
Der SV Hausach hat mit Patrick Weis einen neuen Trainer 
verpflichtet. Der 35 jährige, in Haslach wohnende Patrick 
Weis (aktuell noch Trainer beim Tabellenführer SV Stein-
ach), übernimmt im Sommer für Interimscoach Armin 
Badke den Kreisligisten SV Hausach. Patrick hat als Trai-
ner gezeigt, mit einer Mischung aus jungen und erfahrenen 
Spielern, eine homogene Truppe zu formen, die durchaus 
in der Lage ist, im oberen Tabellendrittel mitzuspielen, so 
Vorstand Sport Dirk Kurz. An Bord als spielender Co-
Trainer bleibt Manuel Buchholz, langjähriger Leistungs-
träger und Mittelfeldmotor beim SV Hausach. Zum aktu-
ellen Kader stoßen nächste Runde 9 A-Jugendspieler zu 
den Aktiven als Verstärkung dazu. Wir sind froh und zuver-
sichtlich, mit den Personalien gut aufgestellt in die neue 
Runde starten zu können und wünschen beiden Akteuren 
viel Glück und Erfolg in ihrer neuen, verantwortungs-
vollen Tätigkeit. 

 

- Rasen! 

Wenn Sie mit dem Fußball verbunden sind und darin mehr 
sehen als nur eine Sportart, dann unterstützen Sie uns bei 
unserer Vereinsarbeit. Denn eine Gemeinschaft lebt davon, 
dass es Menschen gibt, die mehr tun als sie müssen.
 
1. Worum geht es?
Der vorhandene Kunstrasenplatz ist nicht mehr zu ge-
brauchen und muss erneuert werden. 

2. Wer soll den neuen „Herz“- Rasenplatz nutzen?
Der SVH möchte sein Engagement für den Mannschafts- 
und Schulsport weiter ausbauen. 

3.  Mit welchen Kosten rechnet der Verein und wie wird fi-
nanziert?

Die Stadt Hausach hat uns den Meilenstein eines neuen 
Kunstrasenplatzes mit einer Gesamtinvestition von 
340.000 € ermöglicht, wofür wir uns noch einmal recht 
herzlich bedanken möchten. Nun sind wir am Zuge, die 
nötige Eigenleistungen mit 34.000 € zu erbringen. 

4. Mit welchen Sprenden können Sie uns unterstützen? 
-   Spende als Team oder Unternehmen (auch mit Logo) auf 

das Spendenkonto des SVH Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald IBAN DE 40 6649 2700 0000 0884 04 oder 
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Sparkasse Kinzigtal DE 64 6645 1548 0000 0948 71. 
-   Crowdfunding über die offizielle Webseite der Sparkas-

se Kinzigtal 
 www.wirwunder.de/projects/117424?wirwunder=252 
-   Sponsoring von Funktionsflächen oder eine Patenschaft. 

Ansprechpartner: Reinhard Welle; 
 Email: kunstrasen@svhausach.de 

Gerne stellt der SVH eine Spenden-
quittung aus. 
Bitte unterstützen Sie uns! Der neue 
Kunstrasen soll bereits im April 
2023 bespielbar sein und wir möch-
ten gemeinsam mit Ihnen sagen 
können „Wir haben es geschafft“! 
Dabei steht nicht nur das Sportliche 
im Vordergrund, sondern auch die 
Förderung des sozialen Miteinan-

ders. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung im Namen der Vor-
standschaft des SV Hausach 1927 e.V. 

Oliver Kurz
Vorstandsvorsitzender 
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
entfällt derzeit 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
  
Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
  

Montag, 30.01.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 
Mittwoch, 01.02.:  
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!



16

Hornberg Donnerstag, 26. Januar 2023

M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

KINZIGTÄLER
FASTNACHT

TERMINE UND INFOS UNTER:

www.schwarzwald-kinzigtal.info/fastnacht

SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL e.V.
Telefon078342380090|post@schwarzwald-kinzigtal.info
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Neues vom Rathaus

Geänderte Öffnungszeiten des Rathauses  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
bitte beachten Sie folgende geänderte Öffnungszeiten des 
Rathauses: 
Am  Donnerstag, 26. Januar 2023,  wird die Bürgersprech-
stunde der Stadtverwaltung Hornberg auf 14:00 – 16:00 
Uhr vorverlegt, 
und 
am Dienstag, 31. Januar 2023, ist das Rathaus von 10:00 – 
12:00 Uhr geöffnet. 
  
Dienstag, 17. Januar 2023 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der  
Tourist-Information Hornberg  

Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

 

Neu in der Mediathek – Tonies und Tonieboxen 
Ab sofort können in 
der Mediathek Horn-
berg Tonies und Tonie-
box zu den gewohnten 
Öffnungszeiten ausge-
liehen werden. 
  
Die Toniebox ist ein 
Audiosystem, mit dem 
Kinder Geschichten 
erleben können. Ein-
fach die gewünschte 

Toniefigur auf die Toniebox stellen und schon beginnt das 
Abenteuer.  
Wir haben viele schöne Tonies zum Ausleihen wie z.B. Kö-
nig der Löwen, Räuber Hotzenplotz, Michel aus Lönneber-
ga, Paw Patrol, Thomas & seine Freunde, Wickie, Petronella 
Apfelmus.... 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 15:30 bis 17:30 Uhr  
Mittwoch 09:30 bis 11:30 Uhr  
Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr  
  
Wir freuen uns auf Euren Besuch  
  
Euer Mediathekteam 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Januar 2023 bei Reservix:

Tickets für „SASCHA GRAMMEL - FAST FERTIG!“ in 
Offenburg oder für die „Schwenninger Wild Wings“ in 
Schwenningen.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung: Gemeinderatssitzung 
  
Am 

Mittwoch, 01.02.2023, 18:00 Uhr 
 

wird im Sitzungssaal, Bahnhofstraße 1, 78132 Hornberg 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
  

Tagesordnung 
abgehalten: 
  
 1.   Verpflichtung von Herrn Marc Winzer als Bürgermeister 

der Stadt Hornberg gemäß § 42 Abs. 6 GemO  
  
Die Bevölkerung wird hiermit zur Teilnahme an der Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen. 
 
Hornberg, 24.01.2023 
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 
 

Veröffentlichung von Altersjubilaren  
und Ehejubiläen in der Presse 

Von Seiten der Stadt Hornberg werden auch künftig auf 
Grund des Melderegisters die Altersjubilare der Gemeinde 
ab dem 70. Lebensjahr in 5-Jahres-Schritten (also 70., 75., 
80. usw.) und ab dem 100. Lebensjahr jährlich sowie Ehe-
jubilaren (ab der Goldenen Hochzeit) – grundsätzlich in 
den hier vertretenen Tageszeitungen und im Mitteilungs-
blatt der Stadt Hornberg veröffentlicht. 
 
Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 2 des Bundesmelde-
gesetzes, Namen, akademischen Grade, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröf-
fentlichen. 
 
Jeder Einwohner hat gem. § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, zu verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen will, wird gebeten, spätestens 6 
Wochen vor dem Tag des Jubiläums  eine entsprechende 
Erklärung gegenüber der Meldebehörde (Rathaus, Zimmer 
Nr. 1) abzugeben. Gleiches gilt auch für Einwohner, die 
eine Veröffentlichung ihres Geburtstages ab dem 70. Le-
bensjahr in Jahresschritten wünschen. Eine neue Erklä-
rung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine solche 
Erklärung ohne Beschränkung auf ein bestimmtes Jubilä-
um abgegeben worden ist. 
  

Hornberg, 26. Januar 2023 

  
 

Bürgermeisteramt 
Siegfried Scheffold, Bürgermeister 

 

LANDESFAMILIENPASS 2023 
Die neuen Gutscheinkarten 2023 sind wieder im Ein-
wohnermeldeamt erhältlich. 
 
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig 
und eine freiwillige Leistung des Landes. 
Bislang war die Nutzung des Landesfamilienpasses auf 
Personen beschränkt, die mit den Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft zusammenwohnen. Getrenntlebende Be-
zugspersonen, etwa ein Elternteil, Oma und/oder Opa, 
Patentante und/oder Patenonkel, waren von den Leis-
tungen des Passes ausgeschlossen. 
 
Künftig können neben einem Erwachsenen, der berech-
tigt ist, den Landesfamilienpass zu beantragen, bis zu 
vier weitere Personen in den Pass eingetragen werden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um einen ge-
trenntlebenden leiblichen Elternteil, Oma und/oder 
Opa, erwachsene Geschwister oder eine andere Bezugs-
person der Kinder handelt. Von den eingetragenen Per-
sonen können bei Ausflügen weiterhin zwei Erwachsene 
zusammen mit den Kindern die Vergünstigung des Lan-
desfamilienpasses in Anspruch nehmen. 
 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen? 
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechti-

genden Kindern (dies können auch Pflege- oder Ad-
optivkinder sein), die mit ihren Eltern in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

• Familien mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. 
H. Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft le-
ben,

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder 
Hartz-VI berechtigt sind und mit mindestens einem 
kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

  
Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr erneut bei der 
zuständigen Stelle Ihrer Stadt abholen müssen, enthält 
Wertmarken für staatliche Einrichtungen, nicht staatli-
che Einrichtungen und Wertmarken für sonstige Ob-
jekte. 
 
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gut-
scheine können Sie mit Ihren Kindern die Staatlichen 
Schlösser und Gärten sowie die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg oder auch eines der nicht staatli-
chen Angebote unentgeltlich oder zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Informationen zum Landesfamilienpass sowie 
eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und  
Attraktionen finden Sie unter 
www.sm.baden-württemberg.de/landesfamilienpass. 

 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 

Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
01. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
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Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei ei-
ner Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie späte-
stens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. 
 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich – nicht 
telefonisch - bei der Stadt 78132 Hornberg, Bahnhofstraße 
1 – 3, Einwohnermeldeamt (Zimmer 1), Herrn Rainer Hütt-
ner oder Frau Vanessa Deusch eingelegt werden. 
 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Hornberg, 26. Januar 2023  
Bürgermeisteramt 
 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 
 

Datenübermittlung an das  
Bundesamt für Wehrverwaltung 

Freiwilliger Wehrdienst für Männer und Frauen 
– Widerspruchsrecht - 
Die §§ 15 und 24a Wehrpflichtgesetz wurden ab dem 1. Juli 
2011 ausgesetzt. 
An dessen Stelle tritt § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz (Solda-
tenG) i.v.m. § 18 Abs.7 
Melderechtsrahmengesetz (MRRG). 
Dabei übermitteln die Meldebehörden zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial dem Bundesamt 
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
  
1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen 
ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes wi-
dersprochen haben. 
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum 
31.03.2021 an die Stadtverwaltung Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Bahnhofstraße 1 in 78132 Horn-
berg, zu richten. 
  
Hornberg, den 26. Januar 2023 
  
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold, Bürgermeister 

Melderegisterauskunft durch das  
zentrale Meldeportal über das Internet 

-Widerspruchsrecht- 
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund 
§29a Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Mel-
deregisterauskünfte erteilt. Das Meldeportal ist am 
01.01.2007 in Betrieb gegangen. 
 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit 
an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen“ 
erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegi-
sterauskunft an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich 
auf Familien-, Vornamen und Anschriften. §32a Absatz 2 
MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Einwohner) 
explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Melderegi-
sterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisteraus-
künfte, die von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an die Meldebehörde 
gestellt werden. 
 
Bitte melden Sie sich im Rathaus Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 1, wenn eine Melderegisterauskunft (zu 
Ihrer Person) nicht im Internet über dieses zentrale Melde-
portal erfolgen soll. Ein möglicher Widerspruch wirkt sich 
dauerhaft, auch für die Folgejahre aus. 
  
Hornberg, 26. Januar 2023 
  
  

Bürgermeisteramt 
Siegfried Scheffold, Bürgermeister 
  

 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 26.01.2023 bis 01.02.2023 

 
Geburtstag Name, Vorname  Alter 
26.01.2023 Maier Hubert  75 Jahre 
29.01.2023 Storz Anna Lina  85 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
  
Goldener Ehering 
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Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. Jesaja 60,2b 
Termine 
  
Sonntag, 29.01.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Eva Prill 
  
Dienstag, 31.01.2023 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindesaal  
  
Sonntag, 05.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 

  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
 

Aus dem Kindergarten

evangelische kindertagesstätte
hornberg

Stadthallenplatz 3
78132 Hornberg
Tel.: 07833-6251

und

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de

Anmeldung in den beiden Kindertagesstätten in Hornberg 
Die Kindertagesstätten „Arche Noah“ und „Don Bosco“ 
nehmen Anmeldungen für das Kita-Jahr 2023/2024 entge-
gen. 

In der Kita „Arche Noah“ können Sie alle Jungen und 
Mädchen anmelden, die bis Juli 2024 zwei Jahre alt wer-
den. 
Die Kita „Don Bosco“ nimmt Kinder im Alter von zwei bis 
sechs Jahren auf. 
  
In der Kinderkrippe „Don Bosco“ besteht die Möglichkeit 
Kinder im Alter von einem Jahr bis drei Jahren betreuen 
zu lassen. 
  
Für die Planung des kommenden Kita-Jahres 2023/2024 
ist es wichtig, dass Sie Ihr Kind zeitnah anmelden. 
  
Gerne nehmen wir am Donnerstag, 9.02.2023 Ihre telefo-
nische Anmeldung zu den regulären Öffnungszeiten entge-
gen. 
  
Die evangelische Kindertagesstätte „Arche Noah“ ist un-
ter der Telefonnummer 07833-6251 zu erreichen. 
Die katholische Kindertagesstätte sowie die Kinderkrippe 
„Don Bosco“  haben die Rufnummer 07833-8401. 

Müllabfuhr

Abfalltermine Januar/Februar 2023 
(26.01.2023 – 01.02.2023) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Montag, 30.01.2023 Graue Tonne 
Montag, 30.01.2023 Gelber Sack 
  
Information in Sachen Müllabfuhr: 
  
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
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Fortbildung

Das VHS-Programm für 2023 - Jetzt anmelden!
 
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei. Anmeldung un-
ter 
 www.vhs-ortenau.de, bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle 
 

Veranstaltungsübersicht Hornberg 

Beginn Kurztitel Nummer 
  
23.01.23  Rückentraining für Männer 3.0210 HO  
07.02.23   Demenz verstehen 3.0405 HO 
08.03.23  Stressbewältigung im Alltag 3.0104 HO 
11.03.23  Fast Food für Jugendliche 
 12-16 Jahre 3.0505 HO 
17.03.23  Cupcakes Kinderbackkurs 3.0512 HO 
21.04.23  Erste Hilfe Säuglinge 
 und Kleinkinder 3.0410 HO 
29.04.23  Genuss mit Fleisch und Bier 3.0524 HO  
noch 2 Plätze frei  

Sonstiges

Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg 
Stuttgart, 5. Januar 2023, Deutschlands größte jährliche 
Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bun-
desweit die größte jährliche Haushalteerhebung in 
Deutschland. Das Statistische Landesamt Baden-Württ-
emberg bittet hierfür alle ausgewählten Haushalte um ihre 
Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr 
als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe ausge-
wählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebens-
verhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der ins-
gesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchge-
führten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden 
seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frage-
programm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten 
Haushalten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an 
Themen. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in 
den Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der 
Bevölkerung erworben wurden oder in welcher Erwerbssi-
tuation sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr 
wurden die Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation 
befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu 
den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 wird ein Teil 
der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenprogramm 

um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige 
Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Er-
werbslosen genauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten oder Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten 
stark steigender Preise, die wirtschaftliche und soziale Ver-
änderungen nach sich ziehen, ist der Mikrozensus von Be-
deutung. Die Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle 
Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. 
Die Angaben der befragten Haushalte sind die Grundlage 
für Informationen und Meldungen wie bespielsweise zur 
Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und 
zum Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württem-
berg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Lan-
desamt vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungs-
beauftragten können sich bei der Namensermittlung mit-
tels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zu-
fällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf aufeinander fol-
genden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden 
im Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangs-
daten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Statistischen Landesamts nachzukommen, 
oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. Die Aus-
künfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen weiterverarbeitet. 

Standesamt

Heiraten im Jahr 2023 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2023 Trauungstermine an. 

Diese sind: 
11. März 2023 11. Februar 2023  
13. Mai 2023  15. April 2023  
08. Juli 2023  10. Juni 2023  
09. September 2023 12. August 2023  
11. November 2023 14. Oktober 2023  
09. Dezember 2023  
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
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Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Beratung für Zuwanderer  
mit dauerhaftem Aufenthalt in der Spanischen 

Weiterbildungsakademie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 

Veranstaltungen

Freitag, 27.01.2023
20:00 Uhr, Plastikhexenball 
Fasnachtsveranstaltung mit Musik und Barbetrieb, Pla-
stikhexenballett und weiteren Tanzgruppen 
Tickets/Preise: 5,00 Euro 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: 
VfR Hornberg e.V. 
 
Samstag, 28.01.2023
19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung  
Veranstaltungsort: Gasthaus Tannhäuser 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
 
Sonntag, 29.01.2023
10:30 Uhr, Brunch auf dem Fohrenbühl 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung:
Tel. 07833/93660
rezeption@landhaus-lauble.de 
Tickets/Preise: 39,90 Euro pro Person 
Veranstaltungsort: Landhaus Lauble 
Veranstalter: Landhaus Lauble 
 
12:30 Uhr, Traditionswanderung  zum Gasthaus Lamm im 
Schwanenbachtal 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof/Schranke 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben, Hauptversammlung  
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Imkerverein Hornberg-Gutach
 

Mittwoch, 01.02.2023
13:00 Uhr, Wochentagswanderung 
Informationen:
Gerda Lehmann, Tel. 07833/9651860 oder Wolfgang Faißt, 
Tel. 07833/7573 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

17:00 Uhr, Gemeinderatssitzung 
Verpflichtung von Bürgermeiste Marc Winzer 
Veranstaltungsort: Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Hornberg, Tel. 07833/7930 
 
Samstag, 04.02.2023
18:00 Uhr, Kegelabend „Alle Neune“ 
Organisation: Otto Effinger, 
Tel. 07833/959435 
Gekegelt wird auf beiden Bahnen. Gäste sind gerne will-
kommen. 
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 

19:00 Uhr, Hexenball 
Die Hornberger Stadthalle verwandelt sich am 04. Februar 
2023 wieder in einen wahren Hexenkessel, wenn die Bu-
chenbronner Hexen ihren 33. Hexenball feiern. 
Viele Zünfte und Guggenmusiken aus Nah und Fern wer-
den wieder dabei sein. Neben einem großen Partyzelt vor 
der Stadthalle sind wie immer die Bars in den beliebten 
Katakomben geöffnet. Auch in der Hexenküche brodelt es, 
so dass auf hungrige Hästräger, Guggenmusiker und Fas-
nachtsfreunde eine große Auswahl an Speisen wartet. Ver-
schiedene DJs sorgen für die richtige Stimmung mit unter-
schiedlichen Musikrichtungen in den verschiedenen Bars. 
Ob Partymusik im Barzelt oder Rock, für jeden Geschmack 
ist was dabei. Auch auf der Bühne wird viel geboten. Gast-
zünfte und natürlich die Buchenbronner Hexen und die 
Hexenmusik selbst warten mit einem abwechslungsreichen 
Programm auf. Show- und Hexentänze, Guggenmusik und 
weitere Aufführungen bringen die Stadthalle zum Kochen.
Einlass ab 16 Jahren (bis 18 Jahren nur mit Party-Pass) 

Tickets/Preise: 5,00 Euro 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Buchenbronner Hexen e.V. 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: 
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
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Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

 

Förderverein  
Stadtmuseum Hornberg /  

Verein für Heimatgeschichte e.V. 

Von zwei treuen und aktiven Vereinsmitgliedern musste 
der Förderverein Stadtmuseum im Januar 2023 Abschied 
nehmen. 
Wir trauern um Wilhelm Götz und Ingrid Heß. Seit vielen 
Jahren wirkten sie aktiv mit. Die Betreuung während den 
Öffnungszeiten unseres Museums lag ihnen am Herzen. So 
haben die den Besuchern die Vielfalt der Geschichte von 
Hornberg näher gebracht. 
Ihre Hilfsbereitschaft im gemeinsamen Vereinsleben wer-
den uns In guter Erinnerung bleiben. 
Förderverein Stadtmuseum Hornberg Verein für Heimat-
geschichte e.V. 

 

BLUTSPENDE 
 

Am Mittwoch, 01. Februar 2023 
von 14:30 – 19:30 Uhr 

in der Gutacher Festhalle 
Hauptstraße 40 

 
Hier geht es zur Terminreservierung: 

www.blutspende.de/termine 
 
 

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp  
 
Mit guter Tat ins neue Jahr starten:  
Das DRK bittet dringend in den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blutspende.  
 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen.  
 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel wird es 
erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blutspende 
aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden.  
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.  
 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 2023 starten und 
gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Patienten sicherstellen –  
damit Engpässe erst gar nicht entstehen.  
 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 45-60 Minuten Zeit. 
Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des 
Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche 
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt.  
Gutes tun kann so einfach sein. 
 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.  
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund 
um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de  
oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
 
 

DRK Ortsverein Hornberg-Gutach e.V. 

Imkerverein  
Hornberg-Gutach

Am Sonntag, den 29.01.2023 hält der Imkerverein Horn-
berg-Gutach seine jährliche Hauptversammlung ab. 
Die Veranstaltung findet um 14:00 Uhr im Hotel Das Schö-
ne Leben im Schondelgrund in Hornberg statt. 

Auf der Tagesordnung stehen Begrüßung, Jahresrückblick, 
Neuwahlen sowie Ehrungen.
Im Anschluss erfolgt ein Fachvortrag den dieses Jahr Herr 
Bernd Möller aus Königsfeld abhalten wird. 
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LandFrauen 
Hornberg-Reichenbach-

Niederwasser

Abendwanderung der Landfrauen 
Die Landfrauen Hornberg - Reichenbach - Niederwasser 
treffen sich am Freitag dem 10.2. 23 um 17.30 Uhr am 
Schulhaus in Reichenbach zu einer kleinen Wanderung in 
den Schondelgrund zum Hotel „Das schöne Leben“. Dort 
möchten wir einen geselligen Abend verbringen. Wer nicht 
mitlaufen möchte, der kann direkt um 18.00 Uhr zum Ho-
tel kommen. Zu diesem Ausflug laden wir sehr gern auch 
Familienmitglieder sowie Gäste ein. Wer keine eigene Be-
leuchtung mitbringen kann, wird von uns versorgt. Anmel-
dungen bitte bis zum 5.2.23 bei Frau Barbara Lauble unter 
Telefon: 07833/7546 oder bei Frau Monika Haas unter Te-
lefon: 07833/965846. 

MSC Hornberg

 

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 4. März 2023 findet im Gasthaus Krone, 
Unterreichenbach unsere Jahreshauptversammlung 
statt 

 

Musikverein und 
Trachtenkapelle  

Niederwasser e.V. 

„ALLGÄUPOWER endlich wieder in der Stadthalle Horn-
berg“ Kartenvorverkauf eröffnet 
  
Am 25. März 2023 begrüßt der Musikverein Niederwasser 
wieder die Partyband ALLGÄUPOWER in der Hornberger 
Stadthalle.  
Zur legendären Partynacht in Tracht lädt der Musikverein 
Niederwasser am Samstag den 25. März 2023 nach dreijäh-
riger Corona-Pause endlich wieder in die Hornberger 
Stadthalle ein. Ab 20.30 Uhr werden die Jungs von Allgäu-
power ihren Fans wieder kräftig einheizen und Alt und 
Jung gleichermaßen begeistern.  
Bei der Musik von ALLGÄUPOWER kommen nicht nur 
Fans der volkstümlichen Musik auf Ihre Kosten. Stim-
mungsmusik aller Art lädt zum Feiern ein. Lustige und 
spektakuläre Showeinlagen sorgen ebenfalls für Begeiste-
rung und einen abwechslungsreichen Abend. Alpenrock- 
und Volksmusik aber auch bekannte Cover- und Partyhits 
stehen auf dem anspruchsvollen Programm von ALLGÄU-
POWER und werden mit raffinierten Solis und Showeinla-
gen gespickt. Wie bereits im Vorjahr gibt es bei Erscheinen 
in Dirndl oder Lederhose ein kostenloses Begrüßungsge-
tränk. Die gemütlich und urig gestaltete Stadthalle trägt 
zudem zur richtigen Stimmung bei.

Bei einem großen Angebot an Speisen und Getränken kann 
man es sich gut gehen lassen. Auch eine Sektbar sowie ein 
Schnaps- und Likörstand werden im Foyer wieder einge-
richtet sein. 
Der Eintritt beträgt 13 Euro im Vorverkauf und 15 Euro an 
der Abendkasse. Die Halle ist ab 19.00 Uhr zum Einlass 
geöffnet. Die Band beginnt ab ca. 20.30 Uhr mit ihrem Pro-
gramm. 
Eintrittskarten können bei den Vorverkaufsstellen Aral 
Tankstelle in Hornberg, Getränke Schwer in Gutach und 
Ka-Mo‘s Stoffiglu in Hausach erworben werden. Karten-
bestellungen im Internet auf der Homepage www.mv-nie-
derwasser.de sind ebenfalls möglich.
 

K
a

Kartenvorverkauf: www.mv-niederwasser.de
Tel. 07682 67457 vvk-allgaeupower@mv-niederwasser.de

Eintritt: VVK € 13 AK € 15 Einlass: 19.00 Uhr
Veranstalter: Musikverein & Trachtenkapelle und Bläserjugend Niederwasser e.V.

25. März 2023
Stadthalle Hornberg

 

In unserem heutigen närrischen Bericht wollen wir einige 
Bilder vom Zunftball aus den 70iger Jahren zeigen. Unter 
anderem sieht man auf einem Bild die legendären „Ringlea-
ders“ mit Fritz Wöhrle, Frank Kohlmeier, Heiner Schlem-
me, Benzing, Nuffer und Jürgen Wasner. 
Des Weiteren sieht man allgemeine Bilder vom feiernden 
närrischen Volk in der Halle. Vielleicht erkennt sich ja der/
die eine oder andere wieder. 
  
Narrenzunft Hornberg e.V. 
Dirk Martin 
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Einladung zur  
Jahres-Hauptversammlung  

am 28. Januar 2023 um 1900 Uhr  
im Gasthaus „Tannhäuser“ in Hornberg 

  
Liebe NaturFreundinnen, liebe NaturFreunde, 
 
zur Jahres-Hauptversammlung 2023 laden wir unsere Mit-
glieder herzlich ein. Gäste und Interessenten sind will-
kommen. 
 
Nach den Regularien sehen wir Bilder von 
  

NaturFreunde Unternehmungen  
 
Den Ausklang begehen wir mit gemütlichem Beisammen-
sein. 
 
Wir bitten unsere Mitglieder von NaturFreunde Hornberg 
um Teilnahme an der Versammlung. 

Mit dem Gruß der „NaturFreunde“ 
 

„Berg frei!“ 

für den Vorstand: Peter Reeb (Vorsitzender) 

Die NaturFreunde Hornberg besuchen am 
Mittwoch,01. Februarden Narrenschopf  in Bad Dürrheim. 
  
Der im Jahr 1980 gegründete Verein Narrenschopf hat sich 
mit allen fleißigen Helfern und Initiatoren das zentrale 
Museum der Fastnacht in Bad Dürrheim aufgebaut. 
Es ist ein Vergnügen durch die Vielfalt der Narrenfiguren 
um bemalte oder fotografierte Kulissen hindurchzugehen, 
ihre Gewänder und Masken zu betrachten und die när-
rischen Attribute zu studieren. 
In einer Führung wird den Besuchern eine umfangreiche 
Information zur Herkunft und Entstehung der im Original 
großen Fastnachtsfiguren mit ihren Masken, die allesamt 
aus dem Schwäbisch-Alemannischen Raum stammen, vor-
gestellt.   
Im Anschluss ist eine Einkehr im Museumscafe vorgese-
hen. 
  
Gäste sind herzlich willkommen. 
  
Treffpunkt:13.00 Uhr Hornberg, Viadukt, bei Nahkauf. 
Auskunft und Führung: Gerda Lehmann /Wolfgang Faißt. 
Tel. 0 78 33 – 9 65 18 60 oder 0 78 33 - 7573 
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Zu unserer  
Traditionswanderung 

 
 
 
 
 
 
 

am Sonntag, dem  
29. Januar 2023 
über die Immelsbacher Höhe  
ins Gasthaus „Lamm“ 
 

 
 
 
laden wir herzlich ein. 

Treffpunkt 1230 Uhr am 
Bahnhof (Schranke) 

 
 
 

Spielbericht SG HLT
Herren 1

Samstag 21.01.22
TuS Schutterwald vs. SG HLT 1 (26:26/13:15)

HLT stellt sich selbst ein Bein
Aufgrund einer über weite Phasen desaströsen Leistung 
geben die Kienzler-Boys in Schutterwald einen Punkt ab. 
Dadurch verliert die SG HLT einen wichtigen Zähler im 
Fernduell gegen Oppenau und Hofweier um die Plätze eins 
und zwei.
Beim Zwischenstand von 2:7 (11. Spielminute), zugunsten 
der SG, war die Handballwelt noch in Ordnung und die SG 
befand sich planmäßig in der Erfolgsspur. Es kam sogar 
noch besser für die HLT, denn der 5-Tore-Vorsprung wurde 
auf 7 Tore ausgebaut (7:14 bzw. 8:15 23. Spielminute). Wes-
halb auch immer folgte anschließend der Bruch im Spiel 
der HLT. Vorne verweigerte das HLT-Lager ihre Arbeit, was 
in eine rund siebenminütigen Torflaute mündete. Hinten 
bewegte sich das HLT-Kollektiv zu träge, was Schutter-
wald gute Einwurfmöglichkeiten gab, die bis zur Pause 
fünfmal genutzt wurden. Somit pfiffen die Unparteiischen 
Halmsteiner/Fautz, beim Zwischenstand von 13:15, zur 

Halbzeitpause ab. Neben diesem unbefriedigenden Zwi-
schenergebnis brachten die Kienzler-Boys die Hausherren 
unnötigerweise zurück ins Spiel. Angetrieben von der 
Harmlosigkeit der SG HLT war es Schutterwald, was Ab-
schnitt zwei dominierte. So glich das Team um Dominic 
Heuberger und Tim Jochheim beim 18:18 (39. Spielminute) 
erstmals aus. Drei Minuten später ging der Hausherr sogar 
in Führung (20:19) und erhöhte weiter auf 21:19 (43. Spiel-
minute). Das veranlasste HLT-Coach Lars Kienzler zur 
Auszeit. Diese erfüllte ihren Zweck, denn in den folgenden 
sieben Minuten ließ die HLT-Defensive keinen Gegentref-
fer zu. Vorne wurde dagegen fünfmal eingesetzt und so lag 
die Kienzler-Sieben wieder mit drei Treffern in Front 
(21:24 50. Spielminute). Dieser 3-Tore-Vorsprung wurde 
bis zur 57. Spielminute, beim Stand von 23:26, erfolgreich 
verteidigt und die Messe schien zugunsten der SG HLT ge-
lesen. Doch zum Leidwesen der Grün-Schwarzen nutzten 
die Einheimischen mehrere dumme Fehler der HLT aus 
und lochten dreimal kaltschnäuzig ein, was den Endstand 
von 26:26 besiegelte. Hängende Köpfe bei der HLT und 
freudestrahlende Gesichter beim TuS, ordnen dieses End-
ergebnis entsprechend ein.

Für die HLT:
Konstantin Wöhrle und Nikolas Kienzler (beide Tor), Ni-
klas Pfundstein, Jan Moosmann (3), Nick Ecker (1), Felix 
Moosmann (2), Tim Schott (2), Till Maurer (2), Finn Maurer 
(3), Pascal Lauble (10), Tino Weiß, Maximo Schaumann, 
Robin Moosmann (3), Dominik Obergfell, Lars Kienzler 
(A), Frank Ecker (B), Pascal Franco De La Corte (C).

Geschrieben von Frank Ecker / 22.01.23

 
Vorbericht SG HLT
Handball Bezirksklasse Offenburg/Schwarzwald
Herren 1

Samstag 28.01.23 20:00 Uhr
SG HLT vs. ETSV Offenburg

HLT gegen die Eisenbahnsportler aus Offenburg
Nach dem Frustergebnis vom vergangenen Spieltag und 
dem Punktverlust, wollen die Kienzler-Boys Wiedergut-
machung und zurück in die Erfolgsspur.
Gegner am Samstagabend ist der ETSV Offenburg. Anpfiff 
in der Hornberger Sporthalle ist um 20:00 Uhr.
Mit dem ETSV reist die rote Laterne nach Hornberg und 
das Team um Roland Hess ist bereits ziemlich unter Ab-
stiegsdruck. So fehlen aktuell drei Punkte auf einen Nicht-
abstiegsplatz. Diesen hat aktuell Schutterwald inne, was 
vergangene Woche der SG HLT einen Punkt abverlangt 
hatte. Deshalb nimmt keiner im HLT-Lager das Spiel ge-
gen die Gelb-Blauen vom ETSV auf die leichte Schulter. 
Gleichzeitig soll aufgezeigt werden, dass es gegen einen 
Gegner vom Tabellenende besser laufen muss, als das ge-
gen Schutterwald der Fall war. Interessant dabei ist, dass 
der HLT- und ETSV-Angriff, was die Torausbeute anbe-
langt, auf Augenhöhe agieren. Allerdings klafft die Defen-
sive deutlich zugunsten der HLT auseinander, weil der 
ETSV pro Spiel rund zehn Gegentreffer mehr hinnehmen 
muss. Die Defensive soll, wenn es nach der Vorstellung von 
Coach Lars Kienzler geht, wieder zur alten Stärke finden. 
„Ich erwarte eine spürbare Reaktion meines Teams auf den 
nervenaufreibenden Auftritt vom vergangenen Wochenen-
de. Außerdem wollen wir mit einem guten Gefühl zum an-
schließenden Auswärtsspiel fahren“, so Kienzler.

Geschrieben von Frank Ecker / 22.01.23
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Nach dem fulminanten 5:1 Sieg über den TC St. Georgen 
zum Jahresbeginn folgt jetzt ein Auswärtsspiel beim 
punktgleichen TC Salem am kommenden Samstag. Für 
Spannung ist gesorgt.  
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Neues vom Rathaus

Kinzigtäler Fastnacht 2023 
Die Flyer „Kinzigtäler Fastnacht 2023“ mit allen Terminen 
liegen ab sofort auch im Eingangsbereich des Rathauses 
und in zahlreichen Einzelhandelsgeschäften im Dorf zur 
kostenlosen Mitnahme aus. 

Telefon 07834 2380090 | post@schwarzwald-kinzigtal.info
SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL e. V.

www.schwarzwald-kinzigtal.info/fastnacht

KINZIGTÄLER
FASTNACHT

TERMINE UND INFOS UNTER:

HT
KI
SA

UN

hd l

A
RÄÄTGGN E

Beantragte Personalausweise  
und Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 13.01.2023 und alle Reise-
pässe, die bis zum 13.01.2023 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Herzliche Einladung ins „Bürgercafé“ 
Am Mittwoch, den 1. Februar 2023 findet ab 15:00 Uhr ein 
gemeinsames Kaffeetrinken im Probenraum des Gesang-
vereins „Eintracht“ im Gemeindehaus statt. 

Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. 
Der Gesangverein „Eintracht“ wird Sie in altbewährter 
Weise mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee verwöh-
nen. 
Der Zugang ist barrierefrei, sodass er mit Rollator oder 
Rollstuhl erreicht werden kann. 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Besucher! 
Die nächste Einladung ins „Bürgercafé“ erfolgt dann für 
Mittwoch, den 1. März 2023. 

Foto: kab-vision - stock.adobe.com

Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bun-
desweit die größte jährliche Haushalteerhebung in 
Deutschland. Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg bittet hierfür alle ausgewählten Haushalte um 
ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg werden in 
mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren 
Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent 
der insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwe-
sten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie 
den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchge-
führten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden 
seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frage-
programm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten 
Haushalten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an 
Themen. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in 
den Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der 
Bevölkerung erworben wurden oder in welcher Erwerbssi-
tuation sich die Menschen befinden. Im vergangenen Jahr 
wurden die Haushalte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation 
befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu 
den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 wird ein Teil 
der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenprogramm 
um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige 
Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Er-
werbslosen genauso wichtig wie die Angaben von Ange-
stellten oder Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten 
stark steigender Preise, die wirtschaftliche und soziale Ver-
änderungen nach sich ziehen, ist der Mikrozensus von Be-
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deutung. Die Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle 
Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. 
Die Angaben der befragten Haushalte sind die Grundlage 
für Informationen und Meldungen wie bespielsweise zur 
Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und 
zum Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württem-
berg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Lan-
desamt vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungs-
beauftragten können sich bei der Namensermittlung mit-
tels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zu-
fällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf aufeinander fol-
genden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden 
im Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangs-
daten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Statistischen Landesamts nachzukommen, 
oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. Die Aus-
künfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regi-
onalergebnissen weiterverarbeitet. 
 
 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat statt (außer an Feiertagen etc.). 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
Jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-
Erstberatungen bei der Ortenauer Energieagentur, 
Freiburger Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort 
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort und ist montags bis freitags möglich. 
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro. 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0. 
Weitere Informationen unter 
www.Ortenauer-Energieagentur.de 

 

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 2. Febru-
ar 2023,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  eine telefo-
nische Sprechstunde zum Thema „Leistungen der Pflege- 
und Krankenversicherung“ an. 

Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen zu 
allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung zur 
Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die Ge-
meinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

Ablesung der Wasserzähler;  
Erstellung der Verbrauchsabrechnung 2022 

Für die Ablesung und Übermittlung der Wasserzähler-
stände möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bedanken. 
 
Die Verbrauchsabrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren für den Zeitraum 01.07.2022 bis 31.12.2022 
wird in den nächsten Tagen erstellt und voraussichtlich 
mit Datum 02.02.2023 zugestellt. Hiermit wird auch 
wieder ein Abschlag, errechnet anhand der aktuellen 
Verbrauchsdaten, zum 30.06.2023 in Rechnung gestellt. 

 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll  zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates  am 18. Januar 2023 

TOP 1: Behandlung eines Baugesuchs 
- Anbau eines Carports auf Flst.Nr. 1101, Sonnenberg 4; 
Tekturplanung wegen geänderter Bauweise 
Der Gemeinderat erteilt mit sieben Ja-Stimmen, bei fünf 
Nein-Stimmen und einer Enthaltung das Einvernehmen 
zum Baugesuch „Anbau eines Carports auf Flst.Nr. 1101, 
Sonnenberg 4; Tekturplanung wegen geänderter Bauwei-
se“. 
 
TOP 2: Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 78 
Abs. 4 GemO 
a) Spende von Fritz Kaltenbach Transporte e. K. 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme einer Spende der 
Firma Fritz Kaltenbach Transporte e. K. in Höhe von 500 € 
für die Jugendfeuerwehr einstimmig zu. 
b) Sachspende Architekturbüro Schneider+Schneider 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der Sachspende 
des Architekturbüros Schneider+Schneider in Höhe von 
4.938,50 € für den Kindergartenanbau einstimmig zu. 
 
TOP 3: Vorberatung des Entwurfs der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023 
Bürgermeister Siegfried Eckert leitet den Tagesordnungs-
punkt ein und erteilt Rechnungsamtsleiter Thomas Blum 
das Wort. 
Dieser stellt den Entwurf der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023 vor und ver-
weist auf die Daten in der Beratungsvorlage und auf die 
vorliegende Entwurfskopie. Er geht an dieser Stelle auf 
die allgemeinen Kostensteigerungen, insbesondere die si-
gnifikanten Preisteuerungen bei den Energiekosten ein, 
die sich durch den gesamten Haushalt ziehen. Die liquiden 
Mittel der Gemeinde Gutach belaufen sich zum 1. Januar 
2023 auf 2.466.000 €, informiert er weiter. Eine Erhöhung 
der Realsteuern ist bis zum Jahr 2024 nicht geplant. Auf-
grund der geplanten Grundsteuerreform zum Jahr 2025 
müssen die Hebesätze bei der Grundsteuer angepasst wer-
den. Der insgesamte Wert für das Jahr 2025 soll sich hier 
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dem insgesamten Wert für das Jahr 2024 anpassen. In wel-
che Richtung dies geht, ist allerdings momentan noch nicht 
kalkulierbar. Die Kostensteigerung bei den Personalkosten 
beläuft sich auf rund 4 %. Dieser Steigerungssatz orien-
tiert sich an den Vorgaben der Kommunalen Arbeitgeber-
verbände. 
Gemeinderat Werner Heidig äußert Bedenken zu den ins-
gesamt immens gestiegenen Aufwendungen in Höhe von 
6.157.380 €. Er vergleicht diese mit dem letztjährigen Wert 
von 5.680.360 €. Für ihn stellt sich die Frage, ob die kleine 
Gemeinde Gutach diese Steigerung von 17 % langfristig 
stemmen kann. Diese Zahlen orientieren sich mitunter an 
den Umlagen, die Gemeinde kann hier nur wenig gegen-
steuern, argumentiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 
Anschließend erläutert Rechnungsamtsleiter Thomas 
Blum einzelne Kostenstellen: 
1110 – Steuerung  
Gemeinderat Werner Heidig spricht den, für ihn, hohen 
Ansatz für Ehrungen, Repräsentationen in Höhe von 
20.000 € an. Bürgermeister Siegfried Eckert erläutert und 
begründet diese Ausgaben. 
1120 – Organisation und EDV 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass der 
neue Server Ende des Jahres 2022 geliefert wurde. Die In-
stallation seitens des Rechenzentrums soll ab dem 27. Fe-
bruar 2023 erfolgen. Danach können auch die Tablets des 
Gemeinderates wieder in das System integriert werden. 
1121 - Personalwesen 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte wissen, ob die 
Verwaltung plant, wieder eine Verwaltungsfachangestellte 
auszubilden, gerade im Hinblick auf eventuell anstehende 
Verrentungen. Hauptamtsleiter Fritz Ruf informiert, dass 
dies nicht vorgesehen ist. Die Verwaltung ist hier der Auf-
fassung, dass für die Ausbildung größere Kommunen ge-
eigneter sind. Gemeinderat Mike Lauble hat die ergän-
zende Frage, ob Studierende der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung ihre Praktika bei der Gemeinde Gutach absol-
vieren können. Hier sei der Sachverhalt ähnlich wie bei 
den Auszubildenden, informiert Hauptamtsleiter Fritz 
Ruf. 
1124 - Gebäudemanagement 
Unter dem Punkt Unterhaltung Grundstücke, bauliche 
Anlagen mit 49.000 € sind die Sanierung der Dachge-
schosswohnung im Bauhofgebäude und die Restsanierung 
des Bades der Dachgeschosswohnung im Gemeindehaus 
inbegriffen, so Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. Die 
Wohnung im Bauhofgebäude soll nach Abschluss der Sa-
nierung ab der zweiten Jahreshälfte wieder vermietetet 
werden, ergänzt er. 
1125 – Grünanlagen, Werkstätten und Fahrzeuge 
Die Kosten für die Dienst- und Schutzkleidung sind hier 
gestiegen, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 
Begründet wird dies mit einem Wechsel der Lieferfirma 
und der Anschaffung von insgesamt mehr Kleidungsstü-
cken. Weiter informiert er, dass man sich langfristig mit 
der Anschaffung eines Managementsystems für den Bau-
hof auseinandersetzen muss, um so durch die Nutzung 
elektronischer Möglichkeiten, Arbeitsabläufe zu optimie-
ren. Aktuell liegt ein Mietangebot in Höhe von 25.000 €/
Jahr vor. Im Haushalt 2023 sind hierfür keine Mittel veran-
schlagt. Geplant ist, im Jahr 2023 eine Bohrmaschine mit 
Magnetfuß für eine anstehende Brückensanierung anzu-
schaffen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 2.000 €. 
Bürgermeister Siegfried Eckert ergänzt an dieser Stelle, 
dass derzeit noch Gespräche bezüglich der Eigentumsver-
hältnisse der zu sanierenden Brücke laufen. Weiter ist in-
vestiv geplant, einen Holzhäcksler für 26.000 € anzuschaf-
fen, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. Die 
Möglichkeiten einer Anmietung bzw. einer gemeinsamen 
Anschaffung mit umliegenden Kommunen werden derzeit 
noch geklärt. Nach verschiedenen Wortmeldungen aus dem 
Gremium wird dieser Posten aus dem Haushalt gestrichen. 
Der Häcksler soll entweder über eine interkommunale Zu-
sammenarbeit angeschafft werden oder ein externer 

Dienstleister soll die Arbeiten ausführen. Weiter soll inve-
stiv der Bauhof-Container hinter dem Gemeindehaus mit 
Kosten in Höhe von 1.500 € überdacht werden und es ist 
geplant, ein überdachtes Schwerlastregal für 7.000 € anzu-
schaffen. Hier kann Gemeinderat Thomas Albrecht ergän-
zen, dass die Fassondreherei Hermann Blum GmbH der 
Gemeinde Gutach ein entsprechendes gebrauchtes Regal 
für 3.500 € angeboten hat. Dies wurde bereits mit Bauhof-
leiter Björn Welke abgestimmt, sodass der Ansatz, um die 
Hälfte, auf 3.500 € reduziert werden kann. 
1126 – Zentrale Dienstleistungen 
Hier sind investiv 5.000 € für die Installation des neuen 
Servers der Verwaltung eingestellt, informiert Rechnungs-
amtsleiter Thomas Blum. Da die Firma Microsoft den Ser-
vice für bestimmte Betriebssysteme kappt, möchte Ge-
meinderat Thomas Albrecht wissen, ob die Gemeinde 
Gutach hier auf dem aktuellen Sicherheitsstandard ist. 
Dies bejaht Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 
1130 – Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Für die Einrichtung einer barrierefreien Homepage wur-
den hier 5.000 € angesetzt. Die Sinusquadrat GmbH hat 
die Arbeiten zur Umsetzung der Maßnahme bereits aufge-
nommen. Gemeinderat Mike Lauble ergänzt bei diesem 
Punkt, dass es seitens des Tourismus- und Gewerbevereins 
GUTach e. V. die Überlegung gibt, eine GUTachAPP ins 
Leben zu rufen. Geplant ist, diese kompatibel mit der 
Homepage der Gemeinde Gutach zu führen.  
1210 – Statistik und Wahlen 
Im Jahr 2023 finden keine Wahlen statt. 
1220 – Ordnungswesen 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte wissen, ob die 
Gemeinde Gutach genügend Wohnraum zur Aufnahme von 
Obdachlosen bzw. Geflüchteten zur Verfügung hat. Haupt-
amtsleiter Fritz Ruf informiert, dass aktuell keine Per-
sonen aufgenommen werden müssen, dies kann sich jedoch 
kurzfristig ändern. Notfalls müssten diese übergangsweise 
in Pensionen oder Containern untergebracht werden. 
1223 - Personenstandwesen 
Hier wurden die Personalaufwendungen an die zusätz-
lichen Arbeiten der Standesbeamtin Luisa Willmann an-
gepasst. 
1260 – Brandschutz 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert an dieser 
Stelle, dass beim Feuerwehrfahrzeug LF86 kurz vor Jah-
resende 2022 die defekte Pumpe repariert werden musste. 
Hierfür sind Kosten in Höhe von 14.000 € entstanden. Bei 
der Reparatur wurden weitere Defekte (Risse) am Tank des 
Fahrzeuges festgestellt. Für die Generalüberholung des 
Fahrzeuges fielen letztendlich Kosten in Höhe von insge-
samt 24.700 € an, die im Haushalt noch zusätzlich veran-
schlagt werden müssen. 
1280 – Katastrophenschutz 
Hier führt Rechnungsamtsleiter Thomas Blum die inve-
stive Maßnahme der Errichtung von drei Sirenenanlagen 
mit Gesamtkosten in Höhe von 75.000 € aus. Die Fertig-
stellung muss bis 30. September 2023 erfolgen. Bürgermei-
ster Siegfried Eckert bedankt sich an dieser Stelle bei Ge-
meinderat und Feuerwehrkommandant Stefan Herr für 
die Unterstützung bei der Ausschreibung der Maßnahme. 
Gemeinderat Thomas Albrecht stellt die Anschaffung eines 
Notstromaggregats, für den Fall eines ungeplanten Strom-
ausfalls, zur Diskussion. Am 24. Januar 2023 findet im 
Landratsamt Ortenaukreis eine Veranstaltung mit dem Ti-
tel „Warnung der Bevölkerung“ statt, so Bürgermeister 
Siegfried Eckert. Hauptamtsleiter Fritz Ruf und er werden 
daran teilnehmen. Er schlägt vor, diese Veranstaltung ab-
zuwarten und dann entsprechend zu reagieren. Das Gre-
mium einigt sich, für die Anschaffung eines Notstromag-
gregats einen Ansatz im Haushalt 2023 einzuplanen. 
2110 – Allgemeinbildende Schulen 
Betreuungsangebot: Gemeinderat Mike Lauble regt an, 
den Raum für die Mittagsverpflegung bei der Schulkind-
betreuung den aktuellen Bedürfnissen anzupassen. Die 
momentanen Zustände sind so nicht mehr akzeptabel. Es 
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ist, seiner Meinung nach, erforderlich einen Tisch für die 
gemeinsame Einnahme des Mittagessens anzuschaffen. 
Hierfür müssten eventuell die vorhandenen Küchenzeilen 
entfernt werden. Nach weiteren Wortmeldungen einigt 
man sich darauf, hierfür eine Betrag in Höhe von 5.000 € in 
den Haushalt einzustellen. Im Februar 2023 soll ein Termin 
vor Ort stattfinden, um die weitere Vorgehensweise zu be-
sprechen bzw. abzustimmen. Grünes Klassenzimmer: Ob 
das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ noch aktuell ist, 
möchte Gemeinderätin Susanne Heinzmann wissen. Die-
ses Projekt ist wahrscheinlich neutralisiert, informiert 
Bürgermeister Siegfried Eckert. Stattdessen soll eine drit-
te digitale Tafel für die Hasemann-Schule Gutach ange-
schafft werden. Das Lehrerkollegium wird am 24. Januar 
2023 darüber beraten. 
2140 – Schülerbezogene Leistungen 
Teilweise seien die Busse zu den weiterführenden Schulen 
nach Hausach bzw. Wolfach so voll, dass wartende 
Schüler*innen in Gutach nicht mehr mitgenommen wer-
den können, informiert Gemeinderätin Susanne Heinz-
mann, Sie bittet daher die Verwaltung, Kontakt mit dem 
Landratsamt Ortenaukreis aufzunehmen. Hauptamtsleiter 
Fritz Ruf sichert dies zu. 
2630 - Musikschulen 
Gemeinderätin Karla Wöhrle plädiert dafür, den Zuschuss 
für die musikalische Ausbildung von Kindern und Jugend-
lichen, wie auch bei den umliegenden Kommunen, von 14 
% auf 21 % zu erhöhen. Rechnungsamtsleiter Thomas 
Blum betitelt die Erhöhung, auf Grundlage der Zahlen aus 
dem Jahr 2022, auf 2.700 €. Das Gremium spricht sich ein-
stimmig für eine Erhöhung des Zuschusses aus. Rech-
nungsamtsleiter Thomas Blum wird für die nächste Sit-
zung eine Beschlussfassung vorbereiten und die 
betreffenden Stellen (Musikschulen und Vereine) entspre-
chend informieren. 
2810 – Sonstige Kulturpflege 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle möchte wissen, ob auch das 
Gutacher Kunstmuseum unter diese Kostenstelle fällt. 
Hier ergreift die anwesende Vorsitzende des Kunstvereins 
Hasemann-Liebich Gutach e. V., Gerlinde Hirschbühl, das 
Wort. Sie bittet das Gremium um eine finanzielle Unter-
stützung angesichts der geplanten Ausstellung „Hase-
mann-Stieglitz – Eine deutsch-amerikanische Künstler-
freundschaft“ vom 28. Juli bis 17. September 2023. Die 
Ausstellung findet in Zusammenarbeit mit dem Augusti-
nermuseum Freiburg statt und wird unterstützt von der in 
New York lebenden Kunsthistorikerin Dr. Chiara Seidl. 
Das Gremium einigt sich auf eine Förderung seitens der 
Gemeinde Gutach in Höhe von 5.000 €. 
3650 – Förderung von Kindern Tageseinrichtung/Tagespflege
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum geht, bei einer ausge-
lasteten Personalsituation, von einem Betriebskostenzu-
schuss in Höhe von 740.000 € für das Jahr 2023 aus. Die 
Personalsituation ist aber weiterhin angespannt. Weiter 
soll ein Wäschetrockner für die Kindergartenwäsche für 
1.000 € angeschafft werden. Gemeinderat Thomas Albrecht 
erinnert an die Anschaffung von Spielgeräten für das Au-
ßengelände der Kleinkindgruppe. Hierfür sind 10.000 € im 
Haushalt eingeplant, informiert Rechnungsamtsleiter Tho-
mas Blum. Bürgermeister Siegfried Eckert wird noch ein-
mal wegen einer eventuellen Spende nachhaken. Die Vor-
lage einer Endabrechnung des Kindergartenanbaus wird 
seitens der Verwaltung zugesichert. Gemeinderätin Bärbel 
Schwendemann möchte zu dem Punkt Interkommunaler 
Kostenausgleich für Betreuung Gutacher Kinder in aus-
wärtigen Kindergarten in Höhe von 15.000 € ergänzend 
wissen, wie viele auswärtige Kinder den Gutacher Kinder-
garten besuchen. Aktuell besuchen keine auswärtigen Kin-
der der Gutacher Kindergarten, informiert Rechnungs-
amtsleiter Thomas Blum. 
4241 – Sportstätten 
Aktuell liegt man bei den Benutzungsgebühren wieder auf 
dem Stand wie vor Corona, gibt Rechnungsamtsleiter Tho-
mas Blum bekannt. Investiv wurden 13.000 € für die neue 

Putzmaschine veranschlagt. 
5110 – Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung, 
Erneuerung 
Für das Konzept Ramsbach sind, wie gehabt, 20.000 € ein-
geplant. Ob dies noch aktuell ist, möchte Rechnungsamts-
leiter Thomas Blum wissen. Das Gremium spricht sich für 
den Verbleib des Ansatzes aus. 
5310 – Elektrizitätsversorgung 
Für den Bau einer PV-Anlage auf dem Bauhofgebäude 
wurden investiv 45.000 € veranschlagt. Dies hängt zusam-
men mit dem Nahwärmeanschluss der Festhalle. Gemein-
derat Thomas Albrecht möchte daher wissen, ob es nicht 
sinnvoller wäre, die PV-Anlage auf dem Dach der Festhalle 
zu installieren. Die Standortfrage kann zu einem späteren 
Zeitpunkt geklärt werden, informiert Rechnungsamtslei-
ter Thomas Blum. 
5330 – Wasserversorgung 
Als großer Posten werden im Jahr 450 Wasserzähler ausge-
tauscht. Hierfür wurden Kosten in Höhe von 10.600 € ver-
anschlagt. Langfristig geplant ist, hier eine digitale Fern-
auslesung einzurichten. Da dies aktuell noch sehr teuer ist, 
soll eine geplante Lösung vom jetzigen Anbieter abgewar-
tet werden. Diese kommt wahrscheinlich in zwei Jahren 
auf den Markt. Erwähnenswert bei den investiven Aufwen-
dungen sind folgende Maßnahmen: Einbau EMSR/Fern-
wirktechnik Hochbehälter mit 63.000 €. Leitungserneue-
rung im Bereich Vogtsbauernhof/Wählerhöfe mit 200.000 
€. Die Kosten beruhen auf einer Berechnung im offenen 
Verlegeverfahren. Neubau Hochbehälter mit 730.000 € in 
den Jahren 2023/2024. Um die Versorgungssicherheit ge-
währleisten zu können, steht hier noch die Frage im Raum, 
ob man in diesem Bereich direkt an die Leitung der WKK 
anschließt. Diese Kosten würden mittelfristig in den näch-
sten fünf Jahren entstehen. Weiter möchte Gemeinderätin 
Susanne Heinzmann wissen, ob noch Kosten für Grunder-
werb hinzukommen. Hier muss noch geklärt werden, ob 
das Grundstück erworben wird oder gegen eine Entschä-
digung genutzt wird. Gemeinderat Jürgen Wälde vermisst 
bei der Planung die Leitungserneuerung Ebersbach. Diese 
musste seitens der Verwaltung handlungstechnisch und 
haushaltstechnisch noch einmal um ein Jahr verschoben 
werden, so Bürgermeister Siegfried Eckert. 
5360 – Telekommunikationseinrichtungen 
Hier sind weiterhin investiv 5.000 € für die Einrichtung 
eines WLAN-Hotspots im Kurpark eingestellt. Die Instal-
lation erfolgt nun definitiv im Frühjahr 2023, sichert Rech-
nungsamtsleiter Thomas Blum zu. 
5380 – Abwasserbeseitigung 
Für die Regenwasser-Kanaluntersuchung sind im Jahr 
2023 20.000 € eingeplant. Hier ist damit zu rechnen, dass 
im Anschluss die eine oder andere Sanierungsmaßnahme 
kommen wird, so Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. Wei-
ter sind 60.000 € als Investitionszuschüsse für Hausan-
schlüsse eingeplant. Hier haben die Anwohner aus dem 
Sulzbach eine Initiative zum Anschluss an die Kläranlage 
ins Leben gerufen. Aktuell befindet man sich noch in der 
Planungsphase. Sollte das Projekt konkreter werden, wird 
es dem Gremium in einer Sitzung vorgestellt. 
5410 – Gemeindestraßen 
Gemeinderat Thomas Albrecht erinnert an die Abrede, den 
kompletten Betrag der Landeszuweisung für Straßenun-
terhaltung und –bau auch dafür zu verwenden. Dies wird, 
seiner Ansicht nach, mit diesem Haushalt, nicht umgesetzt. 
Er kann von jeweils einer Stelle im Ober- und Untertal be-
richten, wo dringend Sanierungen notwendig sind. Rech-
nungsamtsleiter Thomas Blum stellt klar, dass mit den 
2023 geplanten Straßen- und Brückensanierungen der Be-
trag aus den Landeszuweisungen voll ausgefüllt wird. Be-
züglich der Sanierungsmaßnahmen im Ober- und Untertal 
wird er sich mit Bauhofleiter Björn Welke in Verbindung 
setzen und einen entsprechenden Betrag hierfür im Haus-
halt veranschlagen. Er kann sich eine Größenordnung von 
30.000 € vorstellen. Für ein langfristiges Straßenkonzept, 
mit entsprechendem Ranking, spricht sich Gemeinderat 
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Jürgen Wälde aus. Weiter stellt sich im Gremium die Frage, 
wer die durch die Glasfaserverlegung aufgerissenen Stra-
ßen wieder instand setzt. Hier sollte der komplette Ab-
schluss der Maßnahme abgewartet werden und dann ent-
sprechend gehandelt werden, einigt sich das Gremium. 
5450 – Straßenreinigung und Winterdienst 
Gemeinderat Thomas Albrecht hat die Befürchtung, dass 
der 2. Unimog in naher Zukunft altersbedingt nicht mehr 
eingesetzt werden kann. Da dieser auch im Winterdienst 
genutzt wird, sollte man hier zeitnah nach einer Lösung 
suchen. Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass 
dies bereits im Bauhof und in der Verwaltung thematisiert 
wurde. Für einen neuen Unimog mit Schneepflug ist mit 
Kosten von ca. 200.000 € zu rechnen. Bauhofleiter Björn 
Welke ist bekannt, dass die Stadt Wolfach einen Unimog 
angemietet hat. Er wird sich hier entsprechend informie-
ren. Vorzustellen wäre es, für die Monate Dezember, Januar 
und Februar ein entsprechendes Fahrzeug anzumieten. So-
bald der Verwaltung Fakten vorliegen, werden diese im 
Gremium besprochen. Gemeinderat Jürgen Wälde betont, 
dass man sich hier Gedanken machen muss, auch bezüg-
lich des Streuers. Auch sollte man parallel prüfen, den 
Winterdienst an einen Lohnunternehmer abzutreten, 
schlägt Gemeinderat Stefan Herr vor. Die Verwaltung 
nimmt diese Anregung auf. 
5550 – Forstwirtschaft 
Der Planansatz von 40.000 € zum Erwerb von Wald wird 
gestrichen. 
5730 – Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 
Hier ist zu erwähnen, dass für die Erstellung eines Lärm-
schutzgutachtens für die Festhalle ein Aufwand von 5.700 
€ eingestellt wurde. Weiter werden investiv 50.000 € für 
den Nahwärmeanschluss der Festhalle eingeplant. Ge-
meinderat Werner Heidig regt aufgrund der gestiegenen 
Betriebskosten an, über eine Erhöhung der Benutzungsge-
bühren nachzudenken. Dieser Vorschlag findet Zustim-
mung im Gremium. Rechnungsamtsleiter Thomas Blum 
wird entsprechend eine prozentuale Erhöhung durchrech-
nen und dem Gremium zur Entscheidung vorlegen. 
Gemeinderätin Bärbel Schwendemann spricht das 20-jäh-
rige Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Stoßwihr im 
Jahr 2023 an. Sie möchte wissen, ob hierfür Geld einstellt 
wurde. Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, 
dass hierfür 2.000 € unter Kostenstelle 1110 eingestellt 
wurden. Für Gemeinderat Gerhard Wöhrle wäre es bei den 
Feierlichkeiten wichtig, dass auch seitens der Gemeinde 
ein Festakt bzw. Empfang stattfindet. So ein Jubiläum 
sollte nicht nur im Rahmen des Festwochenendes der 
Trachtenkapelle gefeiert werden, ist er der Auffassung. 
Dies sieht auch Bürgermeister Siegfried Eckert so. Auch 
für ihn steht fest, dass es einen Empfang im Rathaus geben 
wird. Zu gegebener Zeit wird man, unter Beteiligung des 
Partnerschaftsausschusses, den Ablauf planen und festle-
gen. 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann bedankt sich bei 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum für die hervorragende 
Aufbereitung des Haushaltes. Bei Nachfragen erhält man 
jederzeit kompetente Antworten, betont sie. 
Auch Gemeinderat Thomas Albrecht spricht der Verwal-
tung seinen Dank aus. Er bittet zukünftig so zu planen, 
dass die Haushaltsberatungen bereits Ende des Vorjahres 
stattfinden. So könnten anstehende Projekte zeitnah abge-
arbeitet werden. 
Abschließend informiert Rechnungsamtsleiter Thomas 
Blum, dass er die in der heutigen Sitzung besprochenen 
Zahlen nun in den Haushaltsplanentwurf einarbeiten 
wird. Die Verabschiedung des Haushaltsplanes soll dann in 
der nächsten Sitzung am 8. Februar 2023 erfolgen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert dankt Rechnungsamtslei-
ter Thomas Blum, auch im Namen des Gemeinderates, für 
seine sehr gute Arbeit und seine ausführlichen Erläute-
rungen. 
 
Weitere Bekanntgaben, Anfragen und Anregungen: 

Gemeinderätin Karla Wöhrle bittet darum, in der nächsten 
Sitzung einen Termin für die Klausurtagung des Gemein-
derates im Herbst festzulegen. So hat jeder frühzeitig die 
Möglichkeit zu planen. 
Gemeinderat Mike Lauble spricht den Vortrag von Meteo-
rologe Sven Plöger am 25. Januar 2023 an. Dieser wird nun 
unter dem Titel „Zieht euch warm an. Es wird heiß.“ be-
worben. Er möchte nun wissen, ob auch der eigentliche 
Auslöser zu der Einladung, nämlich der Frage, ob die 
Windräder den Regen aus Gutach abziehen, von Sven Plö-
ger thematisiert wird. Dieser wurde mündlich und schrift-
lich darum gebeten, informiert Bürgermeister Siegfried 
Eckert. 
Bürgermeister Siegfried Eckert bedankt sich an dieser 
Stelle für die vielen und gelungenen Veranstaltungen, die 
im Dezember in Gutach stattgefunden haben. Weiteren 
Dank spricht er dem Bauhof für die Beleuchtungsarbeiten, 
den Anwohnern und Geschäftsleuten für die Weihnachts-
bäume entlang der B33 aus. Besonderer Dank gilt der 
Schornsteinfegerinnung, eingeschlossen Bezirksschorn-
steinfegermeister Martin Wöhrle, der federführend daran 
beteiligt war, die Einteilung der Bezirke neu zu organisie-
ren. Auch freut er sich über den weiteren Standort „Satt-
lerhaus – Ambulant Betreutes Wohnen“ in der Hauptstraße 
26 in Gutach. In diesen Räumen sollen künftig seelisch- 
und suchtkranke Menschen betreut werden. Das Konzept 
wird von den Verantwortlichen in der nächsten öffentli-
chen Sitzung am 8. Februar 2023 vorgestellt. 
 
Raphaela Weckerle 

 

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
• weiße Powerbank mit blauem Ladekabel (Fundort: in 

der Nähe des Hasemannhauses) am 28.11.2022
• USB-Ladeadapter (Fundort: in der Nähe des Hasemann-

hauses) am 02.12.2022
• Handy (Fundort: Hasemannweg) am 20.12.2022
• weiße Strickmütze (Fundort: Friedhof) am 05.01.2023
• rote Lesebrille (Fundort: Steinades Bühl) Anfang Januar 

2023
   
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Erster Kaffeenachmittag mit toller Abwechslung! 
Zahlreiche Besucher waren am Donnerstag, 19.01.2023 
beim Kaffeenachmittag der evangelischen Kirchengemein-
de zu Gast beim Vortrag von Claudia Ramsteiner. 
Sie hat mit ihrem Mann, im schwierigen Coronajahr 2021, 
eine achtwöchige Radreise durch ganz Deutschland unter-
nommen. 
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Am ersten Tag der Tour fuhr das Ehepaar Ramsteiner bis 
Freudenstadt, dann ging es für etwa vier Wochen weiter in 
Richtung Norden durch verschiedene Bundesländer und 
immer auf den schönsten Radwegen bis Bremerhaven an 
die Nordsee. 
Von der Nordsee aus führte die Tour dann wieder in Rich-
tung Süden, an der Elbe und an der Saale entlang durch 
Thüringen bis zum letzten Bundesland der Tour, nach  
Bayern der Isar entlang, bis nach Bad Tölz. 
Von dort aus radelten Claudia und Anton Ramsteiner wie-
der Richtung Heimat durchs Allgäu, vorbei am Bodensee 
über die Baar und Donaueschingen. Nach dieser langen 
Fahrradtour gelangten beide wohlbehalten und ohne viel 
Regen nach acht Wochen wieder in Hausach an. 
Die Besucher waren begeistert von dem interessanten 
Nachmittag mit den beeindruckenden Bildern vom 
Schwarzwald bis zur Nordsee. 
Ein großer Dank für den abwechslungsreichen Vortrag ge-
bührt Frau Claudia Ramsteiner. 
  
Hannelore Kienzler 
 

Wie immer klang der Nachmittag mit einem gemeinsamen 
Lied aus. Foto: Claudia Ramsteiner
 

Öffnungszeit:  
donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Foto: Elisabeth Pasternack

Monsterschreck 
von Jana Bauer und Malgosia Zajac, Tulipan-Verlag 

 
Haust ein Monster unter deinem Bett? Nein? Da kannst du 
aber froh sein. Philipp ist nämlich genau das passiert! Zum 
Glück ist Philipps Freund Otto ein Monsterexperte und 
weiß, wie man Kratz-, Zahn-, oder Zottelmonster vertreibt. 
Aber wenn es keins von den dreien ist – was dann? 
Eine lustige Monster-unterm-Bett-loswerd-Anleitung! 

Richtig gut, das Buch. Die Angst vor Monstern wird ernst 
genommen, und Lösungen, das Monster los zu werden, 
werden gefunden. Ein ausgefallenes, überaus kreatives 
Buch, das zum Gespräch anregt, vieles zum Entdecken bie-
tet und mit Humor und Witz dem Problem begegnet. Ab 4 
Jahren zu empfehlen und auch für Erstleser noch span-
nend.  
  
Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
  
Sonntag, 29. Januar 2023 um 10 Uhr Gottesdienst im Gut-
achheim 
Mittwoch, 1. Februar 2023 um 16 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde 
Mittwoch, 1. Februar 2023 um 19.45 Uhr Bibel-Gesprächs-
kreis 
  
Siegfried Lachmann 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll:   
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
    
Leerung der Mülltonnen   
Graue Tonne: 
Montag 06.02.2023 
Montag 20.02.2023 
Montag 06.03.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 30.01.2023 
Montag 13.02.2023 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 01.02.2023 
Mittwoch 22.02.2023 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 



36

Gutach Donnerstag, 26. Januar 2023

Schulinfos

 

 
 
 
 

Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach lädt ein zum 

Tag der offenen Tür 
für alle interessierten Kinder, Eltern und Mitbürger*innen. 

Samstag, 04. Februar 2023 
von 9.30 Uhr (Begrüßung durch die Schulleitung) bis 12.30 Uhr 

 Geführte Touren in Kleingruppen oder freies Erkunden der Schule 

 Spiele, Rätsel, Experimente, Kletterwand und vieles mehr 

 Kaffee, Kuchen und verschiedene Süßspeisen 

Nutzen Sie die Gelegenheit, das Robert-Gerwig-Gymnasium mit 
allen Angeboten und Möglichkeiten kennenzulernen. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Fragen! 

Einen ersten Eindruck des RGGs erhält man auch durch unseren 
Schulfilm auf unserer Homepage:  

www.robert-gerwig-gymnasium.de/unsere-
schule/unser-neuer-schulfilm/ 

 

Selbstverständlich können Sie sich auch jederzeit bei uns melden.   

07831/ 93680 oder per E-Mail: sekretariat@rgg-hausach.de 

 

Sonstiges
 

Findling 
kum wurd s richtig kalt 
sin d veegele uf eimol 
fascht doppelt so groß 

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 29. Januar 2023 

  
Ist der Januar warm, 

wird auch der reichste Bauer arm. 

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 26.01. – 02.02.2023 
Freitag, 27.01.2023 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
   Weber’s Esszeit, Wählerbrücke 4. 
  Forstbetriebsgemeinschaft Gutach 
  Jürgen Lehmann, Tel. 07833/959620 
  
Samstag, 28.01.2023 
19:00 Uhr Jahresrückblick der Ortsgruppe Gutach 
  Weber’s Esszeit, Wählerbrücke 4. 
   Mit Auszeichnung der Wanderer des Jahres 

2022, Bilderrückblick und Quiz. 
  Schwarzwaldverein Gutach e.V., 
  Werner Blum, Tel. 07831/1634, 
  www.swv-gutach.de 
  
Mittwoch, 01.02.2023 
14:30 bis 
19:30 Uhr Blutspendetermin 
   Festhalle, Hauptstraße 40. 
   Hier geht es zur Terminreservierung: www.

blutspende.de/termine 
  DRK Ortsverein Hornberg-Gutach e.V. 
15:00 Uhr Bürgercafé 
   Probenraum des Gesangvereins „Eintracht“ 

im Gemeindehaus, Hauptstr. 17.
  Gesangverein „Eintracht“ e.V., 
  Christa Herdle, Tel. 07833/6912, 
  www.eintrachtgutach.wordpress.com 
 

Kirchenkonzert
der Trachtenkapelle Gutach e.V.

Sonntag,
5. Februar 2023

18:30 Uhr
evangelische Kirche Gutach

Eintritt frei
Spenden kommen der
Jugendarbeit zugute!
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 17. Februar 2023
 Umzugsstart: 14.30 Uhr im Ramsbachweg
 15.15 Uhr Rathaussturm
 ab 15.45 Uhr Programm in der Festhalle

Eine Tombola, Essen und Trinken
gibt es natürlich auch.

KinderballKinderball
mit Umzug und Rathaussturm
mit Umzug und Rathaussturm

Motto: Von Gutach bis in weit entfernte
Galaxien

Mit freundlicher Unterstützung der örtlichen Vereine.

Wenn ihr Lust habt, euch spontan mit
einer Mottogruppe beim Umzug zu beteiligen,
freuen wir uns über eure Anmeldung.

Vereine

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Basar „Rund ums Kind“
Nachdem wir im letzten Jahr sehr viel Erfolg mit unserem 
Second Hand Basar hatten, wollen wir in diesem Jahr da-
ran anknüpfen und werden wieder einen Basar „Rund ums 
Kind“ sowohl im Frühjahr als auch im Herbst organisieren.
Verkauft und gekauft werden kann, von Kleidung über 
Spielzeug bis hin zum Kinderwagen, alles, was Eltern, 
Großeltern oder Onkel und Tanten brauchen bzw. nicht 
mehr brauchen.
Der Basar findet am Sonntag, den 19. März 2023 von 11:00 
-13:00 Uhr in der Festhalle in Gutach statt.
Einlass für Schwangere plus eine Begleitperson ist bereits 
um 10:30 Uhr.

Es wird wieder einen zusätzlichen Fahrradba-
sar im Außenbereich geben, der über den Rad-
sportverein organisiert wird. Hier können 
Fahrräder und Zubehör verkauft/gekauft wer-
den. Weitere Infos unter www.rsv-gutach.de 
oder direkt über Diana Keil unter 07833-289 
5530.

Alle Artikel für den Kinderbasar werden auf Kommission 
angeboten. Wer gerne seine gut erhaltenen Kindersachen 
verkaufen möchte, kann sich ab Mittwoch, dem 1. Februar 
2023 auf unserer Website eine Verkäufernummer sichern. 
Weitere Infos und Anmeldung unter: 
https://www.fkj-gutach.de/fruehjahrsbasar2023/
Der Förderverein sowie der Radsportverein behalten 20% 
Provision des Verkaufspreises ein. 
In diesem Jahr werden wir während des Basars ein Glücks-
rad aufstellen. Es gibt tolle Preise zu gewinnen, Mitma-
chen lohnt sich.

Auch für das leibliche Wohl ist 
wieder gesorgt, an unserer reich-
haltigen Kuchentheke wird be-
stimmt jeder fündig werden und 
auch der Grill bleibt nicht kalt.
Wir freuen uns auf einen erneut 
großartigen Verkaufstag.

Euer Förderverein 

Neu gestartet, alter Erfolg 
Der Verein zur Förderung der Kinder und Jugendlichen in 
Gutach e.V. hatte 2022 die Weihnachtskartenaktion, die 
vor einigen Jahren vom Elternbeirat des Kindergartens in 
Gutach ins Leben gerufen wurde - und trotz des großen 
Erfolgs nicht weiter geführt werden konnte -, erneut aufle-
ben lassen. 
Gutacher Kinder haben hierfür weihnachtliche Motive ge-
staltet und wir haben aus den ganzen wunderschönen Mo-
tiven, die uns erreicht haben, zwei ausgewählt um sie auf 
Weihnachtskarten zu drucken. Die Karten wurden dann 
auf Spendenbasis verkauft. Erfreulicherweise haben die 
Karten zahlreiche Abnehmer gefunden. 
Die Aktion war ein voller Erfolg und wir haben die großar-
tige Summe von 3668,12 Euro eingenommen. 

Wir wollen uns auf diesem Wege ganz herzlich bedanken 
bei: 
Rosemarie Armbruster 
Bäckerei Dorfbeck 
Planungsbüro Eichhorn + Engler GmbH & Co.KG 
Evangelische Kirchengemeinde 
Freiwillige Feuerwehr Gutach 
Fassondreherei H. Blum GmbH 
Fachbauleitung Elektrotechnik Greiner UG 
Martin Geiler 
Kaspar Holzbau GmbH 
QS-Grimm GmbH 
RC-Freunde Kinzigtal e.V. 
Schondelmaier GmbH Presswerk  
Total Tankstelle Inge Sum 
TuS Gutach 1901 e.V. 
  
Hans-Jörg Haas: Für die unentgeltliche grafische Umset-
zung 
Druckerei Hofmann, Emmendingen: Für den Druck der 
Karten zum Selbstkostenpreis 
Allen anderen: Für den Kauf jeder einzelnen Karte 
Ein großes Dankeschön auch der Sparkasse Kinzigtal, die 
zwar keine Weihnachtskarten benötigte, die Aktion jedoch 
mit einer großzügigen Spende in Höhe von 250 Euro un-
terstützte. 

Vielen Dank für die großartige Unterstützung! 

Wir freuen uns schon auf die nächsten wunderschönen 
Weihnachtskarten und sind gespannt, welche neuen Mo-
tive uns für nächstes Weihnachten erwarten. 

Euer Förderverein



38

Gutach Donnerstag, 26. Januar 2023

BLUTSPENDE 
 

Am Mittwoch, 01. Februar 2023 
von 14:30 – 19:30 Uhr 

in der Gutacher Festhalle 
Hauptstraße 40 

 
Hier geht es zur Terminreservierung: 

www.blutspende.de/termine 
 
 

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp  
 
Mit guter Tat ins neue Jahr starten:  
Das DRK bittet dringend in den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blutspende.  
 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen.  
 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel wird es 
erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blutspende 
aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden.  
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.  
 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 2023 starten und 
gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Patienten sicherstellen –  
damit Engpässe erst gar nicht entstehen.  
 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 45-60 Minuten Zeit. 
Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des 
Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche 
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt.  
Gutes tun kann so einfach sein. 
 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.  
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund 
um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de  
oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
 
 

DRK Ortsverein Hornberg-Gutach e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Hiermit laden wir die Mitglieder der Forstbetriebsgemein-
schaft Gutach 
  

am Freitag, den 27. Januar 2023 
um 19:30 Uhr 

ins Gasthaus „Webers Esszeit“ 
 

  
zur Hauptversammlung für das Jahr 2022 ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht sowie Prüfbericht 2022
3. Entlastung Kassierer/in, Vorstandschaft
4. Ergänzung zur Satzung
5. Aktuelles aus dem Forstbezirk Wolfach
6. Holzmarktlage
7. Information über den Stand der „Wegunterhaltungs-

gemeinschaft Gutach“
8. Aktueller Stand im BZV Gutach
9. Neuwahlen Vorstandschaft, Kassierer,
10. Ausführungen von Herrn Bürgermeister Eckert.
11. Sonstiges (Wünsche, Anträge)
   
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen und 
verbleiben 
  
mit freundlichen Grüßen 
    
Ihre Vorstandschaft 
  

 

Freiwillige Feuerwehr Gutach

Neue Jugendwehr im Aufbau 
Die Feuerwehr Gutach leistete im vergangenen Jahr 31 
Einsätze - allein die Hälfte davon im Juli und August. 
Wald- und Vegetationsbrände waren eine „neue Herausfor-
derung“. 
  
31 Einsätze hatte die Feuerwehr Gutach im vergangenen 
Jahr zu bewältigen – zwölf Brandalarme und 18 technische 
Hilfeleistungen, die der Kommandant Stefan Herr in sei-
nem Bericht zur Hauptversammlung am Freitag, 20.01.2023 
im Gasthaus „Sonne“ in Gutach Turm alle auflistete. Al-
lein die Hälfte fielen in den beiden Sommermonaten Juli 
und August an. 
31 gute Gründe für die Dankbarkeit der Bevölkerung. 
  
„Besonders die Wald- und Vegetationsbrände waren mit 
acht Einsätzen eine teilweise neue Herausforderung“, so 
Herr. Der größte war beim Staigerhof in Kirnbach am 11. 
August mit einer Einsatzzeit von fast sieben Stunden. 
In diesem Bereich wurden auch neue Ausrüstungsgegen-
stände im Wert von 6500 Euro beschafft. 
Sechsmal auf der B33 und dreimal auf der L107 war die 
Gutacher Wehr überdurchschnittlich oft im vergangenen 
Jahr auch bei Unfällen im Einsatz. 
  
Deutlich in die Aus- und Fortbildung investiert worden: 
  
16 Dienstabende, Herbstschlussprobe bei der Zimmerei 
Kaspar, die Jahresprobe auf der Atemschutzstrecke in 
Hausach, und die Jüngsten haben ihre ersten Lehrgänge 
erfolgreich absolviert. 
Die Atemschutzgeräte wurden auf Überdruckgeräte um-
gestellt: In die 30 neuen Masken und 25 neuen Lungenau-
tomaten investierte die Gemeinde 14.000 Euro, weitere 
knapp 25.000 Euro wurden unvorhergesehen fällig für die 
Reparatur des LF8. 
  
Diese für den Dienst wirklich notwendigen Dinge zahlt 
selbstverständlich die Gemeinde. 
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Alles, was so für die Kameradschaftspflege und darüber 
hinaus gebraucht wird, erarbeiten sich die Feuerwehrka-
meraden selbst beim Feuerwehrfest, beim Verteilen der Ab-
fallkalender sowie der gelben Säcke und mehr. 
Darüber erstattete Kassierer Christian Aberle Bericht. 
  
Dominik Lehmann berichtete über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. „Wir sind nach der Corona-Pandemie mit 
zwei Jugendlichen gestartet, Alexia Spagnolo und Philipp 
Wöhrle sind im Lauf des Jahres beide in die Reihe der Ak-
tiven übergetreten. Lehmann kündigte für dieses Jahr ei-
nen kompletten Neustart an. 
Kommandant Stefan Herr bestätigte, dass es auch Anfra-
gen gibt von Jugendlichen. 
  
Eckhard Schwarze berichtete über die geselligen Zusam-
menkünfte der Alterswehr. Neu in die Wehr aufgenommen 
wurden Philipp Wöhrle, Nico Schiele und Mohamad Abu 
Ghaida. Mit Dank und einem Geschenk verabschiedet 
wurde Heinz Dold, der fast 30 Jahre aktiv war. 
Bürgermeister Siegfried Eckert dankte der Truppe: „Durch 
Ihren Einsatz wurde großer Schaden abgewendet, wir alle 
wissen, was wir an unserer Feuerwehr haben.“ Komman-
dant Stefan Herr verkündete zum Schluss, dass der Bun-
desabgeordnete Thorsten Frei 24 Gutacher Feuerwehrka-
meraden nach Berlin eingeladen hat. Der Gemeinderat 
habe Geld in den Haushalt eingestellt für eine neue, leich-
tere Einsatzkleidung für Waldbrände. 
Die Hausacher Wehr habe hier den Vorstoß gemacht und 
die umliegenden Wehren mit ins Boot genommen. Der 
Kommandant lud anschließend alle zum Essen ein – die 
Versammlung fand erstmals nach langer Zeit nicht im Feu-
erwehrgerätehaus, sondern im Gasthaus „Sonne“ statt – 
die Feuerwehr betrachtet das auch als eine Art von „Wirt-
schaftsförderung“. 

Die Gutacher Feuerwehr beförderte die Anwärter Manuel 
Kaspar (links) und Alexander Blum zu Feuerwehrmän-
nern.

Bürgermeister Siegfried Eckert (von links), Vize-Komman-
dant Björn Welke und Kommandant Stefan Herr (rechts) 
ernannten Dieter Wöhrle (Dritter von links) zum Ehren-
mitglied und ehrten den Jugendleiter Dominik Lehmann 
für 25 Jahre Treue mit der silbernen Ehrennadel des Feuer-
wehrverbandes Baden-Württemberg.

Text und Fotos: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tage-
blatt

LandFrauen
Ortsverein Gutach

Warum Wohlfühlen wichtiger ist, als ganz gesund zu sein 

Vortrag am Freitag, den 3. Februar 2022 im Gasthaus  
Krone Dorfmitte um 19.00 Uhr 

Selten wird ein Mensch von heute auf morgen krank. Die 
ersten Anzeichen von Unwohlsein und Unstimmigkeit 
werden häufig lange ignoriert. Man verharrt in einer un-
günstigen Situation, was langfristig viele Kraftreserven 
kostet und das Wohlfühlen beeinträchtigt. Oft handelt es 
sich um einen Prozess bei dem der Körper immer ein biss-
chen weniger gesund bleibt. 

In einem lebendigen kurzweiligen Vortrag vermittelt Ge-
sundheitspraktiker Helmut Rachl warum Selbstwahrneh-
mung und Achtsamkeit eine Schlüsselrolle spielen um die 
Regenerationsfähigkeit des Körpers wieder in Bewegung 
zu bringen und wie gezielt und bewusst darauf Einfluss 
genommen werden kann. 

Der Vortrag ist öffentlich, der Eintritt ist frei.  
Herr Rachl spendet sein Honorar an die „Zukunftsstiftung 
Entwicklung“ bei der GLS-Bank. Damit werden gezielt 
Kleinbauernprojekte in Indien und Afrika gefördert. Initi-
iert wurden diese Projekte in Eigenleistung von persön-
lichen Freunden und Kolleg*innen aus seiner beruflichen 
Vergangenheit. 
  
Sabine Mai-Bizenberger 
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Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Kunstradfahren in Gutach

  
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

Bezirkswinterwandertag trotzt den Wetterkapriolen 
Der Schwarzwaldverein - Bezirk Kinzigtal - ist nach zwei-
jähriger Corona Pause wieder mit einer Winterwanderung 
in die neue Saison gestartet. 
Überschattet wurde die Veranstaltung allerdings vom 
wechselnden Wetter mit Sturm, Regen und Schnee. 
Das hielt wohl auch viele vom Wandern ab und so trafen 
sich nur wenige mutige Wanderer am Waldparkplatz Foh-
renbühl. 
Darum starteten die Teilnehmer mit der Einkehr ins Ge-
dächtnishaus, um dann bei Kaffee und Tee die Zeit zu 
überbrücken. 
Nach so langer Zeit gab es natürlich viel Gesprächsstoff. 
Draußen tanzten derweil Schneeflocken am Fenster vorbei 
und legten einen schönen weißen Teppich in die Land-
schaft. 
Kurz entschlossen brach die Gruppe gut beschirmt zu ei-
ner kurzen Wanderschleife auf, um dann wieder zum Mit-
tagessen ins Wanderheim zurück zu kehren. Dort hatten 
sich zwischenzeitlich noch weitere treue Schwarzwaldver-
einsmitglieder eingefunden, um dann gemeinsam köstlich 
zu speisen und Kontakte zu pflegen. Trotz des sich aufbes-
sernden Wetters kam es aber zu keiner weiteren Wande-
rung mehr. 
Während der Heimfahrt schaute sogar die Sonne noch ein-
mal kurz durch die Wolken. 
Der Dank zum Abschluss galt dem Wirt des Gedächtnis-
hauses und allen die gekommen waren, die dank Ihrer Fle-
xibilität dazu beitrugen, dass ein etwas ungewöhnlicher 
Winterwandertag doch noch gelingen konnte. 
  
  

Eine Winterwanderung, die ihrem Namen alle Ehre machte!

Text und Foto: Christian Ostgathe

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 
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Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider und Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  
  
  

Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 

Sporthalle Gutach 
15:00 – 16:00 Uhr Handball Bambini ab 4 J. Trainer: Mari-
na Silzer, Romana Kutzner, Andrea Wasmer, Viola Uhl 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald 
  
 
TuS Frühstück 
Der TuS Gutach bedankt sich jedes Jahr bei allen „Mitar-
beitern“, die in irgendeiner Form für den Verein aktiv sind. 
Ein Jahr gibt es Weihnachtsgeschenke, im anderen Jahr 
lädt der TuS alle zu einem Vesper oder wie in diesem Jahr 
zum Frühstück ein. Rund 90 Aktive vom TuS Gutach und 
der SG Gutach/Wolfach sind der Einladung gefolgt und 
haben quasi das Jahr gemeinsam begonnen. 
In seiner Begrüßung dankte TuS-Chef Martin Heinzmann 
nochmal allen für ihr Engagement und stellte heraus, dass 
ohne die Anwesenden kein Sport- und Übungsbetrieb 
möglich wäre. Innerhalb einer Woche war dies nun bereits 
die dritte TuS- Aktivität. Mit dem Silvesterlauf hatte man 
das Jahr sportlich ausklingen lassen, am 2. Januar sind die 
Skifahrer bereits zum zehnten Mal nach Westendorf zur 
Familienskifreizeit gefahren und nun traf man sich zum 
gemeinsamen Frühstück. Der TuS Gutach hat im vergan-
genen Jahr 40 Mitglieder hinzugewonnen, darunter 25 
Kinder und Jugendliche. „Das Angebot des TuS kommt 



42

Gutach Donnerstag, 26. Januar 2023

also an“, freute sich Heinzmann. Rund 100 Kinder haben 
mit dem TuS Gutach schwimmen gelernt, und auch bei den 
Skikursen, die bei ausreichender Schneelage starten, ver-
zeichnet man einen Rekord an Anmeldungen. Zehn 
Übungsleiter und Trainer haben 2022 ihre Prüfung zum 
staatlich geprüften Übungsleiter abgelegt und sind nun als 
Übungsleiter im Kinderturnen, Handballtrainer oder Ski-
lehrer im Einsatz. „Der TuS Gutach bewegt somit Woche 
für Woche über 500 Sportler in und um die Liebich-Sport-
halle, was ohne die fleißigen Helfer nicht möglich wäre“, 
schloss der sichtlich stolze Vorsitzende. 
Susanne Heinzmann 
 

HEIMSPIELTAG
28./29.01.2023 / Wolfach

Samstag, 28.01.2023
11.10 Uhr E-Jugend weibl. - SG Meiß/Nonnenweier
12.40 Uhr E-Jugend männl. - HSG Renchtal 2
14.10 Uhr C-Jugend männl. - HSG Konstanz
16.00 Uhr Herren 3 KKB - SG Meiß/Nonnenweier
18.00 Uhr Damen 1 SL - TV Todtnau
20.00 Uhr Herren 1 LL-Nord - TuS Nonnenweier

Sonntag, 29.01.2023
11.40 Uhr D-Jugend männl. - HGW Hofweier
13.10 Uhr B-Jugend männl. - SG Meiß/Nonnenweier
15.00 Uhr Damen 2 BK - TuS Ottenheim 2
17.00 Uhr Herren 2 KKA - FV Unterharmersbach
19.00 Uhr Herren 4 KKC - TV Unterharmersbach 2

 
Skikursstart des TuS Gutach 
Der TuS Gutach ist erfolgreich in die Skikurse gestartet. 
Mit 170 Anmeldungen verzeichnete man einen Rekord an 
Teilnehmern. Obwohl eine Heimatzeitung den Sinn der 
Skikurse hinterfragte, ist es wichtig für die Sportvereine 
im Schwarzwald, den Kindern den Spaß an der Bewegung 
im Schnee zu vermitteln. Und die Anmeldezahlen geben 
ihnen Recht. Beim TuS Gutach waren insgesamt 170 An-
meldungen eingegangen, und diese bestätigen das Ski-
Team des TuS Gutach einmal mehr in seiner Arbeit. 
Man arbeitet in kleinen Gruppen, so dass jeder die Mög-
lichkeit erhält, individuell nach seinen Bedürfnissen ge-
fördert zu werden. 
Sandra und Harald Thaler, die Skischulleiter des TuS Gu-
tach, können auf rund 55 Übungsleiter und Helfer zurück-
greifen, die eine solch tolle Betreuung möglich machen. 
Zwanzig Skizwerge machten im aufgebauten „Kinder-
land“ ihre ersten Versuche auf den schmalen Brettern und 
auch 17 Erwachsene wollten entweder ihr Können verbes-
sern oder mit ihren Kindern gemeinsam das Skifahren er-
lernen. 
Die größte Gruppe bildeten die Schüler mit 125 Teilneh-
mern, was rückläufig ist sind die Snowboarder, von denen 
nur drei beim TuS Gutach angemeldet waren. 

Da auch die Skiclubs aus Hausach und Mühlenbach ihre 
Skikurse im Weißenbach abhalten und ebenfalls insgesamt 
rund 150 Teilnehmer haben, hat man sich darauf verstän-
digt, sich die Wochenenden zu teilen, damit alle Teilnehmer 
ausreichend Fahrpraxis erhalten, und nicht die Hälfte der 
Zeit mit Schlange stehen verbringen müssen. 
Gutach bekommt die Samstage, Hausach und Mühlenbach 
sind am Sonntag am Hang. 
Für den TuS Gutach geht’s somit am Samstag, 28. Januar 
mit dem zweiten Kurstag weiter. 
Für die Mittagspause wird der Grill angeworfen und es ist 
für das leibliche Wohl gesorgt, so dass sich auch die Eltern 
vom Können ihrer Schützlinge überzeugen können. 
Einen großen Dank richtet der TuS Gutach an Simon Het-
tich, der die Skipiste aufs Beste präpariert hatte. 
  
Susanne Heinzmann 
  

Trotz bitterkalten -12°C hatten die TuS-ler sichtlich Spaß 
beim ersten Skikurstag im Schönwälder Weißenbachtal. 
Foto: TuS Gutach

Alles muss RAUS!
Winterschlussverkauf

%
%

% %

20-50% auf die komplette Winterware

%/124,90 €
95,-- € %

/139,90 €
99,-- €

/174,90 €
159,-- €
1
189,90 €

69,-- €

//

nterware
114,90 €
89,-- €

/

114,90 €
89,-- €

/

99,90 €
79,-- €

/

Damen

Herren

Kinder
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Privat
Anzeigen

Kinderbetreuung nach Oberwolfach gesucht
Familie sucht für Sohn (5 Jahre) engagierten Babysitter stundenweise
am Nachmittag, Wochenende und in Ferienzeiten, der/die auch Lust hat,
raus zu gehen u. Fußball zu kicken. 15 Euro/Stunde. Tel. 0157/80641164

2-Zi.-Wohnung in Gutach-Mitte
ca. 60 m², ab 1.3.23 für KM 330 € + NK, 2 MM Kaution,

zu vermieten. Tel. 01 60 / 44 67 908

Solides Damen-/Herrenfahrrad, silber, 7-Gang, Top-Zustand
für 100,– € zu verkaufen. Hoher Bosch-Gefrierschrank, für 60,– €

zu verkaufen. Telefon: 0171/1893082

Berufstätige Frau (NR, keine HT) sucht ab sofort eine

1 – 2- Zimmerwohnung in Hausach und Umgebung.
Warmmiete max. 600 €. Tel.: 07 61 / 45 37 51 25

Ärzte

Praxisferien vom
16.02. – 21.02.23

Vertretung:
Dr. Ruch, Triberg

und
Praxis Schapschröer,

Lauterbach

Ab Mittwoch, 22.02.23 sind
wir wieder für Sie da!

Praxisferien

Stellenmarkt
Alternativer Wolf- und Bärenpark sucht

Mitarbeiter (m/w/d) Reinigungskraft

1 Stelle Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Bewerbungen bitte per Email an:
schwarzwald@baer.de

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt

Gemeinde Fischerbach
(Ortenaukreis)

Die Gemeinde Fischerbach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n in Teil- oder Vollzeit beschäftigte/n

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Nähere Informationen über die zu besetzende Stelle und
das Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internetseite
unter www.fischerbach.de.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 10.02.2023 an die
Gemeinde Fischerbach, Hauptstraße 38, 77716 Fischerbach
oder per Mail an gemeinde@fischerbach.de.

Nähere Auskünfte über die Tätigkeit erteilt Ihnen gerne Jür-
gen Kornmaier unter mobil 0175/4075299 und zum Arbeits-
verhältnis Claudia Schmid unter 07832/9190-16.
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IM ALTER
– gut versorgt

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

FREIE PLÄTZE

adamo | Spitalstraße 5 | 77756 Hausachwww.adamo-pflege.de

info@adamo-pflege.de 07831.9691-222TAGESPFLEGE HAUSACH

• Entlastung pflegender Angehöriger
• Erhalt und Förferung sozialer Kontakte
• Abwechslungsreiches Programm
• Finanzierung durch Pflegekasse
• kostenloser Schnuppertag

Ihre kompetente Tagespflege vor Ort

WIR BIETEN
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IM ALTER
– gut versorgt

Hauptstr. 46, 77716 Haslach i.K.
07832 / 974163 0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN SIEVERKAUFEN SIE
IHRE IMMOBILIEIHRE IMMOBILIE

NICHT UNTER WERT!NICHT UNTER WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für eine kostenlose
und marktgerechte

Bewertung Ihrer Immobilie.

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤ Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤ Wenn Sie gerne einen älteren Menschen

bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤ Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten
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GESUCHT!

MEDIENGESTALTER (m/w/d)

Komplette Stellenbeschreibung unter www.klio.com

 JETZT BEWERBEN!

GESUCHT!

ODER AZUBI (m/w/d)

Stellenmarkt

Wir suchen dich!

Anmeldung und weitere Infos: redaktion@miba.tv

Zudem gibt es für alle, diemehr als 5 Beiträge einreichen,
einen Brauereirundgangmit anschließender Verköstigung.

Du gehst zu den Fasnachtsveranstaltungen in der Region?
Dann beweis es uns!

Präsentiert von

Fasnachts

Halte die besten
Szenen fest

Sende uns
dein Video

Kassiere deine
Belohnung

Wir suchen dich!

ein 4er Riegel s’Narrenfläschle

Werde Fasnachtsreporter und
erhalte pro veröffentlichtem Video

Aus der Ortenau – für die Ortenau | Natürlich.Frisch.Heimat.

Praxis
Dr. med. Christine Dold

Wir suchen ab sofort

eine/nMedizinische/n Fachangestellte/n (w/m/d)
zur Verstärkung unseres Teams.

Wenn Sie sich nun angesprochen fühlen, freuen wir uns über
Ihre Bewerbung und auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen.

Allgemeinarztpraxis Dr. med. Christine Dold,
Haupstr. 2-4, 77756 Hausach
Tel. 07831/9663588, info@praxis-dold.de

Für unser Wohnhaus in Wolfach suchen wir zum 01.03.2023 eine
selbstständig arbeitende und engagierte Fachkraft aus den Bereichen
Heilerziehungspflege, Altenpflege oder Gesundheits- und Krankenpflege
oder eine Person mit einer vergleichbaren Ausbildung.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 35 Stunden.

Fachkraft (m/w/d)

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Hausach, 
Gutach und Hornberg

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.
Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche  
Anzeigen: Andrea Haberstroh

  0 78 32 / 97 60 99 - 16 

  0 78 32 / 97 60 99 - 19 

  andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,- €16,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,- €24,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,- €32,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

40,- €40,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,- €14,- €

3-spaltig / 35 mm hoch

42,- €42,- €

2-spaltig / 100 mm hoch

80,- €80,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

48,- €48,- €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Stellenmarkt
Wir suchen Dich

inVoll- oder Teilzeit, ab sofort.
Zur Verstärkung in unserem Team.

Bewerbung bitte an buerkle@haut-kinzigtal.de

Gerne mit Lebenslauf, Anschreiben nicht erforderlich.

Haut- und Lasermedizin Kinzigtal / Praxis Dr. Bürkle
!

als medizinische Fachangestellte
– MFA (m/w/d)

Die Röm. Kath. Kirchengemeinde Hausach-Hornberg bietet Ihnen
in ihren Kindertageseinrichtungen folgende Stellen an:

Nähere Informationen und weitere Stellenangebote
finden Sie unter www.vst-lahr.de
Haben Sie Fragen zur Leitungsstelle? Dann wenden
Sie sich unter 07821 9099-19 an die Geschäftsführerin
Frau Moser. Fragen zu den Ausbildungsstellen
beantworten Ihnen gerne die jeweiligen Leitungen
oder die Geschäftsführerin Frau Moser.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

LLLeitungeitungeitung KinderKinderKindertageseitageseitageseinnnrrrichichichtuntuntunggg
••• SSSttt... AAAnnannanna ininin HausachHausachHausach (dr(dr(dreieiei GGGrrruppuppuppen),en),en), 100100100 %%% unbeunbeunbefrfrfriiistststeeettt

mitmitmit 404040 %%% LLLeitungseitungseitungsfrfrfreisteisteistellungellungellung,,, ababab 01.101.101.12.2023,2.2023,2.2023,
EinarEinarEinarbeitungszbeitungszbeitungszeiteiteit ababab 28.08.28.08.28.08.202320232023 mmmöglicöglicöglichhh

FFFrrreiwilleiwilleiwilligesigesiges SSSooozzzialesialesiales JJJahrahrahr (F(F(FSJSJSJ)))
••• SSSttt... AAAnnnnnnaaa iiinnn HHHaaauuusssaaach,ch,ch, SSSttt... BBBaaarrrbbbaaarrraaa iiinnn HHHaaauuusssaaaccchhh (((222 SSSttteeelllllleeennn)))

undundund DonDonDon BBBoscoscoscooo ininin HHHornbornbornberererggg,,, jewjewjeweilseilseils ababab 01.01.01.09.09.09.202202202333

AAAnernernerkkkennungsprennungsprennungspraaaktktktiiikkkaaannnttteeennn (((mmm/w/w/w///ddd)))
••• SSSttt AAAnnannanna ininin Hausach,Hausach,Hausach, ababab 01.001.001.09.29.29.2023023023
••• SSSttt BBBarararbarbarbaraaa ininin Hausach,Hausach,Hausach, ababab 01.001.001.09.29.29.2023023023
••• DonDonDon BBBoscoscoscooo ininin HHHornbornbornberererggg,,, ababab 21.08.221.08.221.08.2023023023

PPPrrraxisinaxisinaxisintttegrieregrieregrierttteee AAAusbildunusbildunusbildunggg (((PIAPIAPIA)))
••• SSSttt... BBBarararbarbarbaraaa ininin HausachHausachHausach,,, ababab 01.001.001.09.29.29.2023023023

Gewinner 2019

Mit rund 130 Mitarbeitern in drei
unterschiedlichen Fertigungsbereichen agieren
wir deutschlandweit. Zur Verstärkung unserer
Teams haben wir folgende Stellen zu besetzen:

KFM. ANGESTELLTER (m/w/d)
für die Verwaltung.

KFM. ANGESTELLTER (m/w/d)
für den Bereich Rechnungswesen & Personal.

Jeweiliges Stundenpensum: zwischen 25 und 40 Stunden.

Bewerben Sie sich jetzt!
Alle Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen sowie viele gute Gründe für eine
Bewerbung bei uns finden Sie unter:

www.moser.gmbh

Gewinner 2019

Mit rund 130 Mitarbeitern in drei
unterschiedlichen Fertigungsbereichen agieren
wir deutschlandweit. Zur Verstärkung unserer
Teams haben wir folgende Stelle zu besetzen:

MITARBEITER (m/w/d)
für die Oberflächenbearbeitung Mineralwerkstoffe.
Stundenpensum: zwischen 25 und 40 Stunden.

Bewerben Sie sich jetzt!
Alle Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen sowie viele gute Gründe für eine
Bewerbung bei uns finden Sie unter:

www.moser.gmbh
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

51,40€/Monat
Voll digital

27,90€/Monat
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Haben Sie Lust in einem
tollen Team zu arbeiten?

Wir suchen Sie

Friseur/in (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Dann bewerben Sie sich jetzt!

Klosterplatz 7 · 77756 Hausach
Telefon 0 78 31 / 7198

Info@salonvolkerbehrens.de

Stellenmarkt

Wir suchen ab sofort für unser Praxisteam in Hausach eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
(Vollzeit oder Teilzeit).

Wir sind eine große hausärztlich-internistische Praxis mit
kardiologischem und ernährungsmedizinischem Schwerpunkt.

Wir bieten:

• Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit
• Arbeit in einem hochmotivierten, kollegialen Team
• Finanzierte individuelle fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten
• Übertarifliche Honorierung

Sind Sie interessiert, so nehmen Sie bitte telefonisch unter
07831/6383 oder per Email praxis.auel@web.de Kontakt mit uns auf.

Facharzt für innere Medizin

sicher.nachhaltig.mobil mit Dir!

Erfolg ist kein Zufall. Es ist harte Arbeit, Ausdauer, Lernen, Studieren, Auf-
opferung, jedoch vor allem, Liebe zu dem, was du tust oder dabei bist zu
lernen. (Pele)

Mit Dir gemeinsam möchten wir erfolgreich sein und unsere Visionen
umsetzen. Wir bieten interessante Aufgaben in den Bereichen:

Kienzler Stadtmobiliar GmbH • Vorlandstr. 5 • 77756 Hausach • www.kienzler.com

Mehr erfahren?
> Sandra Hass
Tel. 07831/788-39
Whats-App 0151/67149790

> www.kienzler.com/karriere

Bewerben?
> personal@kienzler.com

> Flexibles Arbeiten
> Flache Hierarchien

> Urlaub 30 + 2
> Mineralwasser & Obst
> Jobrad

> Shopping-Card
> Freiwillige Sonder-
zahlungen

> Arbeitgeber-
finanzierte
Altersvorsorge

Wir bieten:

> Montage
> Elektro
> Schlosserei

> Lager
> Transport
> Einkauf

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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WIR BIETEN IHNEN

eine interessante Aufgabe bei geregelten Ar-
beitszeiten in einem gut funktionierenden Team
mit guter Arbeitsatmosphäre in einer land-
schaftlich äußerst attraktiven Region
das interessante Umfeld eines
Medienhauses

IHR PROFIL

Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft,
Führungsqualität
selbstständige, strukturierte Arbeitsweise,
Kostenbewusstsein
EDV-Kenntnisse in Microsoft Office und
Zeichenprogrammen
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

IHRE AUFGABEN
Organisation des technischen Teams
Dokumentation von baulichen Änderungen
Sicherstellung der Funktions- und Betriebs-
sicherheit der technischen und baulichen
Anlagen und Einrichtungen
Steuerung und Überwachung von
Fremdfirmen
Erstellung von technischen
Ausschreibungsunterlagen
Überwachung der Einhaltung
von Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften und Brandschutz
Unterstützung und Beratung bei der
Planung, Umsetzung von Umbauarbeiten und
in Fragen der Betriebstechnik
Gebäudeinstandhaltung und Beteiligung
bei Bauvorhaben
Handwerkliche Mitarbeit bei eigenen Projekten

WIR SUCHEN SIE

TEAMLEITER TECHNIK FÜR DEN
BEREICH IMMOBILIEN (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe

Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff immobilien gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0
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26.01. bis 01.02.2023 · www.kinohaslach.de
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D« Do/Mo 19:00,
Fr 16:00/19:30, Sa 15:00/19:30, So 16:00, Mi 16:00/19:00
»Caveman« Do/Mo/Mi 19:30, Fr/Sa 19:45, So 16:30
»Vier Wände für Zwei« Mo/Mi 19:30
»Whitney Houston -
I Wanna Dance with Somebody« Fr/Sa 19:30
»Die drei ??? – Erbe des Drachens«
Fr/Mi 16:15, Sa 15:15, So 14:00/16:00
»Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch«
Fr/Mi 16:15, Sa 15:15, So 14:00
»Der Räuber Hotzenplotz« So 14:15

Am Dienstag, 31.01.
und Mittwoch, 01.02.
geschlossen. Am Do.,

02.02. wieder geöffnet.

Familie Schmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 0 78 32/25 70

ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

Kosmetik und Fußpflege Studio
10% Rabatt auf alle

Online-Gutscheine bis zum 31.01.2023
Hier Angebot sichern und flexibel einlösen oder
verschenken: www.catia-silvas-beautykonzept.de

Hauptstraße 33 • 77793 Gutach
Tel.: 0171-2041230 E-Mail: beautykonzept@web.de

Wir schützen Natur.
Helfen Sie uns
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter
www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: BW Bank
IBAN: DE48 6005 0101 0008 1004 38
BIC: SOLADEST600

Baden-Württemberg
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Blechnerei . Sanitär

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

imtrend silvia limberger am klosterplatz 5 77756 hausach

Winter ade
mit eiskalten %
am 6. – 8.2.

in der Hauptstraße
von 10 – 18 Uhr

Oßwald Garten- & Waldarbeiten
Problembaumfällung/
Obstbaumschnitt/
Rasen- & Heckenschnitt/
Rodung & Mulcharbeiten

Telefon: 0176 / 57 94 16 27
gartenwaldarbeitenosswald@gmail.com

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Winter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-Party
SAMSTAG, 28. JANUAR 2023

11.00 BIS 19.00 UHR

tWW tW t
Vierte

20%
Z U S A T Z R A B A T T
AUF BERE I T SR E D U Z I E RT EWINTERWAREAktion nur gültig bis 04.02.2023

LIVE MUSIK

BIER + SPASS +

H O T A P E R O L

ORIGINAL SCHILTACHER

FLÖSSER-WURST

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 0 78 32 / 53 55 
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Skifahrten
18.02.2023 Sonnenkopf, inkl. Skipass  90.– €
25.02.2023  Silvretta Montafon, inkl. Skipass & Mittagessen 99.– €
04.03.2023  Arlberg mit Apres  52.– €
11.03.2023  Grindelwald, inkl. Skipass  95.– €
12.03.2023  Grindelwald, inkl. Skipass  95.– €
25.03.2023  Silvretta Montafon, inkl. Skipass 95.– €

11. – 12.03. Grindelwald, inkl. Skipass, 1x Übern/Frühstück  249.– €
18. – 19.03.  Skigebiet Portes du Soleil 1x Übern/Halbpension 179.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

RÄUMUNG
VERKAU

GROSSER

%%
Hauptstr. 4 | 77756 Hausach | www.sport-thaler.de

WIR BAUEN
UM UND
ERWEITERN!

GS-
AUF

%
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Hoch
wasserfest
Leder

€99.95

Hinter Edeka

Neu eingetroffen!

Outdoor-Schuhe
Damen&Herren

Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de
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Di.,31.01. - Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Do.,02.02. 
10.00 Hornb.  Eucharistische Anbetung  
17.00 Hornb.   Schülergottesdienst zu Mariä-Lichtmess 

mit Kerzenweihe  
 
Fr.,03.02. - Hl. Ansgar, Bischof von Hamburg/Bremen, 
Glaubensbote in Skandinavien 
Herz-Jesu-Freitag 
18.20 Haus.   Rosenkranz 
19.00 Haus.  Eucharistie mit Blasiussegen 
   Wir beten für Marcus Ramsteiner, Elias u. 

verst. Großeltern; Manfred Kienzle u. verst. 
Eltern; Anton u. Konrad Harter u. verst. 
Ang. 

 
Sa.,04.02. - Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz  
  
18.30 Niedw.   Eucharistie mit Kerzenweihe u. Blasiusse-

gen 
   Wir beten für Adolf Schuster u. verst. Fam. 

Zachmann; Brunhilde Braun; Erika Dorer 
u. verst. Ang. der Fam. Dorer-Braun; Lucia 
u. Josef Hummel; 

 
So.,05.02. 
08.30 Haus.  Eucharistie mit Kerzenweihe u. Blasiusse-

gen 
10.15  Hornb.   Familiengottesdienst mit Blasiussegen u. 

Vorstellung der Erstkommunionkinder u. 
Erstkommunionthema 

19.00 Haus.    ökum. Friedensgebet mitgest. von der Grup-
pe Hinaus ins Weite 

  
MITTEILUNGEN 
Pfarrgemeinderatssitzung in Hausach 
Herzliche Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung am 
26.1.2023 um 20:00 Uhr im Kath. Pfarrheim in Hausach. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

4. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Zef 2,3;3,12-13 „ Ich lasse in deiner Mitte übrig ein 
demütiges und armes Volk“ 
Antwortpsalm: Ps 146(145) „ Selig, die arm sind vor Gott; 
denn ihnen gehört das Himmelreich“ 
L2: 1 Kor 1,26-31 „ Das Niedrige in der Welt und das Ver-
achtete hat Gott erwählt“ 
Ev: Mt 5,1-12a „ Selig, die arm sind vor Gott“ 
  
GOTTESDIENSTE 
 
Fr.,27.01. - Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin  
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Alfons Streit u. Tochter Elisa-

beth; Schmider Ludwig, Theodor, Marianne 
u. Hildegard; Hilda u. Georg Wälde; Her-
mann Schmider; 

 
Sa.,28.01. - Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester,  
Kirchenlehrer 
18.30 Gutach  Eucharistie (evang. Kirche) 
 
So.,29.01.
08.30 Hornb.  Eucharistie 
10.15  Haus.    Eucharistie 
 
Mo.,30.01.
19.00 Haus.    Vesper/Tagzeitengebet 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Neben den üblichen Regularien geht es darum, unser Vo-
tum zu finden 
für den künftigen Sitz der Pfarrei neu 
den Ort für die künftige Pfarrkirche der Pfarrei neu 
einen Vorschlag zu finden für einen Patron/ eine Patronin 
der Pfarrei neu 
Weitere TOP‘s:  
Geschenke zu runden Geburtstagen in der SE 
künftige Gestaltung der Seelenämter in der SE 
weitere Terminplanung 
Die Sitzung ist öffentlich, wir freuen uns über Gäste. 
Für den PGR, Monika Tschersich, Vorsitzende 

Seelsorgeeinheit Hausach-Hornberg 
-Kirchenentwicklung 2030- 
9. Die Erzdiözese setzt sich ein für die 
Bewahrung der Schöpfung 

Impuls:   
Keine Chance? 
Der Klimawandel kommt. Nein, er ist schon da. 
Und wir Menschen haben keine Zeit mehr, ihn abzuwen-
den. 
Zu lange haben wir gewartet; zu viele Chancen und Mög-
lichkeiten verstreichen lassen. 
Jetzt können wir nur noch hoffen, das Schlimmste zu ver-
hindern, indem wir alle gemeinsam anpacken, als Weltge-
meinschaft. Für unsere Kinder und die kommenden Gene-
rationen. Ob uns das gelingen wird? 
Zweifel sind berechtigt. Ist es schon zu spät? 
  
In Deutschland hat wieder eine Partei Fuß gefasst, die po-
pulistische Parolen von sich gibt und rechtes Gedankengut 
in Köpfe und Herzen sät. Wir hatten die Chance aus den 
grauenhaften Geschehnissen rund um den zweiten Welt-
krieg zu lernen und menschenverachtenden Parolen ein 
für alle Mal Einhalt zu gebieten. Stattdessen gedeihen po-
pulistische Fantasien scheinbar weltweit und mit zuneh-
mender Geschwindigkeit. Werden Demokratie und 
Menschlichkeit sich dagegen durchsetzen- oder haben sie 
keine Chance?  
Seit 2000 Jahren erzählt die Christenheit die Frohe Bot-
schaft weiter. Die Bergpredigt mit ihren Seligpreisungen 
ist voll politischen Potenzial, voll von guten Gedanken, mit 
denen wir die Welt neu gestalten könnten. 
Seit 2000 Jahren versucht Gott uns zu erklären, wie sehr er 
uns liebt. Wie genial unser Zusammenleben auf der Erde 
aussehen könnte. 
Wie weit sind wir in diesen 2000 Jahren gekommen, wenn 
selbst in der Kirche Machtstrukturen herrschen, die Men-
schen verletzen, benachteiligen und Missbrauch begünsti-
gen? 
Statt Gottes Vision von einer besseren Welt von Anfang an 
im Abseits? 
Wir Menschen bekriegen uns gegenseitig. Mächtige Syste-
me beuten die Schwachen aus, benachteiligen die Kleinen. 
Wir machen um des Profits Willen unseren großartigen 
blauen Planeten zu einer stinkenden braunen Kloake. Wie-
der und wieder. Es scheint in unsrer DNA zu stecken. 
Stellen Sie sich vor, wir alle würden sagen:“ Zu spät. Bringt 
eh nix. Keine Chance!“ 
Stellen Sie sich vor, wir würden dem Zweifel freien Lauf 
lassen- und niemand würde mehr den Traum von einer an-
deren, einer besseren Welt hinterherjagen? 
Was für eine trostlose Vorstellung! 
Wie gut, dass Gott uns nicht aufgibt. Dass er sich standhaft 
weigert, uns fallen zu lassen. 
Wie gut, dass es Menschen gibt, die dem Zweifel standhal-
ten. 
Die gegen jede Vernunft an eine bessere Welt glauben und 
sich im Großen und Kleinen dafür einsetzen. 
Wie gut, dass manche das Risiko des Scheiterns eingehen. 

Weil die Hoffnung in ihnen größer ist, als der Zweifel. 
Aus: Leinhäuser, Unterwegs im Auftrag des Herrn, bene!, 
S.75/76 
  
Lebensqualität 
Was soll das heißen- Lebensqualität? 
Ich sorge mich im Ernst um die Qualität meines Lebens? 
Wo andernorts Menschen ums nackte Überleben kämpfen? 
Ich denke im Ernst darüber nach, wie mein gesegnetes Le-
ben 
mit all seinem Wohlstand noch ein bisschen wohliger wer-
den könnte? 
Wenn sich anderswo Menschen darum sorgen, 
ob ihre Kinder überleben? 
Ich habe alles, was ich brauche. 
Wirklichen Hunger kenne ich nicht. 
Andere kennen nichts außer Hunger. 
Wirklichen Durst kenne ich nicht. 
Für andere ist ein ganzer Eimer Wasser Überfluss. 
Meine Krankheiten werden behandelt. 
Andere sterben. 
Was soll das heißen- Lebensqualität? 
Mein Leben gewinnt an Qualität, 
wenn ich über meine Nasenspitze hinausschaue, 
wenn ich andere sehe, wenn ich etwas tue. 
Nicht für mich, für die anderen.  Misserior -Kalender 
  
Du wirst achten und schützen, 
was anderen zum Leben zusteht. 
Du wirst dir nichts nehmen, was dir nicht gehört. 
Du wirst das Leben nicht genießen auf Kosten anderer. 
Du wirst Glück und Freude erfahren, 
wenn du bereit bist, gerecht zu teilen. 
Die Erde, auf der du lebst, gehört allen. 
Schone darum Luft und Wasser, Feld und Wald 
und bewahre sie vor Zerstörung. 
Trage Sorge dafür, 
dass auch künftige Generationen eine lebenswerte Welt 
vorfinden. 
Bedenke, dass es nicht dein Verdienst ist, 
auf der Sonnenseite des Lebens zu sein. 
Du hast die Verantwortung mit allen Menschen guten Wil-
lens 
für eine gerechte Verteilung der Güter der Erde zu sorgen. 
Sei dir bewusst, dass du täglich Dienste anderer in An-
spruch nimmst. 
Schütze den Lebensraum, das Eigentum, die Arbeitskraft 
deiner Mitmenschen und bedenke stets, 
dass Geld allein noch kein Dank ist. 
Helmut Schlegel, Weinberg 7/8 2001 
  
Mit diesen bitter-ernsten Zeilen grüße ich Sie heute voll 
Zuversicht, 
dass wir alle miteinander an unserem Platz, mit unseren 
Möglichkeiten 
die uns anvertraute Schöpfung bewahren, 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Ü30-Gottesdienst – „Selig sind die Ratlosen“  
Der erste Ü30-Gottesdienst des Dekanats Offenburg-Kin-
zigtal im neuen Jahr findet am Samstag, den 28.01.2023 um 
19 Uhr in St. Martin statt. Der Abend steht unter dem Mot-
to „Selig sind die Ratlosen – eine Berg(predigt)tour“. Wir 
freuen uns auf eine Messfeier mit Pfarrer Michael Lien-
hard und musikalischer Umrahmung durch Joel Wörner. 
Herzliche Einladung! 
  
Ökumenisches Friedensgebet 
Liebe Schwestern und Brüder, 
ich weiß nicht, wie es sich anfühlt, fliehen zu müssen: nur 
das mitzunehmen, was ich tragen kann, und alles andere 
zurückzulassen: Familienfotos, Tagebücher Spielzeug, 
Kleidung und den Garten.... furchtbar muss das sein! Wir 
wollen Leid mindern und uns einsetzen für eine Welt ohne 
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Krieg! Unsere ökumenische Friedensgebete bieten wir 
auch in diesem Jahr wieder in lockerer Reihenfolge an. Am 
5.Februar 2023 gestaltet die Gruppe- Hinaus ins Weite um 
19.00 Uhr das ökumenische Friedensgebet in der Kath. 
Stadtkirche Hausach. Die musikalische Begleitung über-
nimmt wieder Familie Billharz mit Akkordeon und Horn. 
Mit herzlichen Grüßen die Gruppe- Hinaus ins Weite 
  
Liebe Schwestern und Brüder, 
die meisten Menschen leben heute mit und in einem gut 
strukturierten Tagesablauf. Vor allem in unserer Arbeits-
welt ist das oft notwendig und gibt uns außerdem Sicher-
heit. Genauso sicher ist aber auch, dass wir zwischendurch 
Verschnaufpausen brauchen, die uns ermöglichen für eine 
kurze Zeit die Blickrichtung zu ändern. Ich möchte etwas 
Neues wagen, mit einer Andacht- Marktzeit mit Gott, und 
lade Sie herzlich ein auf diese Auszeit, am 11.2.23, 9.30 
Uhr. Ich möchte Sie anregen in der Gegenwart Gottes aus-
zuruhen, um geistlich neu durchatmen zu können. Ich 
freue mich auf Sie und auf Menschen aller Glaubensrich-
tungen.  
Herzliche Grüße Annette Kniep 
  
Wir trauern um... 
Ingrid Heß, Hornberg 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; 
E-Mail: michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; 
E-Mail: juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine  
E-Mail. 
  
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 26.01. – 05.02.2023 

Wochenspruch für den letzten Sonntag nach Epiphanias:
„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.“ Jes 60,2 
Mit diesem Sonntag geht die Epiphaniaszeit zu Ende, da-
mit endet auch der Weihnachtsfestkreis. In vielen Kir-chen 
stehen bis zu diesem Sonntag die Christbäume. Doch das 
Kind aus der Krippe ist längst erwachsen ge-worden, im 
17. Kapitel des Matthäusevangeliums wird Jesus auf einem 

Berg „verklärt“: Petrus, Jakobus und Johannes sehen Jesus 
leuchtend wie die Sonne, ihnen erscheinen Mose und Elia.
Der Wochenspruch berichtet vom Glanz Gottes, der unser 
Leben hell macht. Unser Leben besteht aus hellen und 
dunklen Zeiten. Die Phasen unbeschwerter Lebensfreude, 
in denen Gottes Liebe uns zum Greifen nahe erscheint, bil-
den eher die Ausnahme als die Regel. Doch sie machen uns 
Mut, die nächsten Schritte anzuge-hen und auch im trüben 
Alltag die Zeichen der Nähe Gottes wahrzunehmen: in 
einem flüchtigen Lächeln, in einem aufmunternden Wort 
oder einer unverhofften Hilfestellung.
Lassen wir uns nochmal erleuchten, beleuchten, mit gött-
licher Herrlichkeit „aufladen“, bevor es in der Passi-onszeit 
an die dunkleren Themen des Glaubens geht. 

Gottesdienste
29.01.2023, letzter So. n. Epiphanias
  9:30 Uhr  Gutach Gottesdienst, Pfarrer Dominik Wille
11:00 Uhr  Hausach   Gottesdienst, Pfarrer Dominik Wille 

05.02.2023, Septuagesimä (etw. 70 Tage bis zum Ende der 
Osterwoche)
  9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Abendmahl, Prädi-

kant Gerhard Bühler
11:00 Uhr  Hausach    Gottesdienst mit Abendmahl, Prädi-

kant Gerhard Bühler
19:00 Uhr  Hausach    Friedensgebet in der kath. Stadtkir-

che St. Mauritius, Annette Kniep und 
Team 

Veranstaltungen:
Gutach: Gemeindebücherei
Die ev. Gemeindebücherei im ev. Gemeindehaus ist don-
nerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Wei-tere 
Details im Gutacher Eigenteil. 

Hausach: Café Angelo
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr zum 
Frühstück. Freitags öffnen wir von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft mitei-nan-
der. 

Gutach: Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 

Diakonie Hausach:
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach,
Tel.: 07831 / 9669-0 Website: diakonie-ortenau.de 
Warm & lecker
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker  bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr  eine frisch zubereite-te
Mittagsmahlzeit im ev. Gemeindehaus Hausach an. 
Club Lichtblick
Die Gruppe trifft sich immer dienstags  zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.).
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 19. Janu-
ar zu einem Spielenachmittag. Beginn ist um 14.00 Uhr 
beim Diakonischen Werk in Hausach.
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 26. Janu-
ar.  Die Psychologische Beratungsstelle  und Fachstelle 
Frühe Hilfen des Caritasverband Kinzigtal  stellen ihre 
Angebote  vor und stehen für Rückfragen zur Verfügung. 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 02. Fe-
bruar 2023  zu einem Malnachmittag.
Beginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Haus-
ach.
Um Beachtung der aktuellen Corona-Regelungen des Dia-
konischen Werkes wird gebeten. 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 
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Kontakt:
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle
Tel: 0171 / 81 33 839 
Diakonin Hannah Heckmann
z. Zt. in Elternzeit
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
Ev. Pfarramt Gutach:
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach
Sekretariat: Eva Prill
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de
Web: www.ekigutach.de 
Ev. Pfarramt Hausach:
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Sekretariat: Gabi Billharz
Mittwoch:  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de
Web: www.ekihausach.de 
  
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 29. Januar  
09:30 Uhr  Gottesdienst 
  
Mittwoch, den 1. Februar 
20:00 Uhr  Gottesdienst 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet: 
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 

Landratsamt Ortenaukreis:  Veranstaltungen des 
Ernährungszentrums Ortenau im Februar 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So ge-
lingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder  
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Über-
gang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bie-
tet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 08. Fe-
bruar 2023 um 18:00 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind die 
meisten Kinder neugierig auf das Essen ihrer Eltern und 
möchten am Familientisch mitessen. Für den Übergang 
von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, Geduld 
und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch bei den 

Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsreferentin In-
grid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag 
hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der Beikost zur Fa-
milienkost gelingt. Alle interessierten Eltern sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung 
stehen ist eine Anmeldung über das Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.ez-
ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den Teil-
nehmenden per E-Mail zugeschickt. 
  
27. Februar bis 03. März: Landesweite Ernährungstage in 
Baden-Württemberg 
Jeden Tag stehen die Menschen vor der Herausforderung, 
sich zu Hause oder auch außer Haus gut und ausgewogen 
zu ernähren. Im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bieten die Land-
ratsämter und Ernährungszentren in Baden-Württemberg 
in der Woche vom 27. Februar bis 03. März 2023 im Rahmen 
der jährlich stattfindenden Ernährungstage landesweit 
Workshops, Vorträge, Ausstellungen und Informations-
stände zur nachhaltigen und gesundheitsförderlichen Er-
nährung an. 
Das Ernährungszentrum Ortenau unterstützt diese Initia-
tive mit einem Koch-Workshop und einen Online-Vortrag. 
Ziel ist es, sich trotz des oftmals hektischen Alltags ge-
nussvoll und zugleich nachhaltig zu ernähren. Ein regio-
naler Lebensmittel-konsum und die Reduzierung von Le-
bensmittelverschwendung stehen dabei im Vordergrund. 
  
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Kochen für Berufstätige – Essen zwischen Hektik und 
Genuss“  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Be-
rufstätige am Montag,
27. Februar 2023 von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr zum Koch-
Workshop „Kochen für Berufstätige – Essen zwischen 
Hektik und Genuss“ ein. Hier werden regionale und saiso-
nale Produkte in einfachen und schnellen Rezepten für die 
Arbeitswoche zubereitet. Die Teilnehmenden erhalten 
viele Ideen für ein abwechslungsreiches Essvergnügen, 
auch zum Mitnehmen.
Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Kosten be-
tragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung ist über das Kontaktformular auf der Internetsei-
te des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
erforderlich. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Essen am Arbeitsplatz und im Homeoffice – zwischen 
Hektik und Genuss“
Sich gesund ernähren, um eine gute Leistung am Arbeits-
platz zu erbringen trotz vollem Terminkalender – so geht´s! 
In diesem Online Vortrag des Ernährungszentrums Orte-
nau am Dienstag, 28. Februar 2023 um 16:00 Uhr gibt die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer Im-
pulse für eine gesunde Mahlzeiten-gestaltung sowie viele 
Tipps und Tricks für deren Umsetzung. Teilnehmende 
kommen ungünstigen Ess- und Trinkgewohnheiten auf die 
Spur und lernen, wie sie achtsamer mit dem eigenen Kör-
per umgehen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangs-
daten werden per Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Er-
nährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
  
 

Anträge zur Förderung „Nachhaltige  
Waldwirtschaft“ im Februar 2023 abzugeben 

Nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
RL-NWW können forstliche Maßnahmen im Privatwald 
des ersten Kalenderhalbjahres 2023 bezuschusst werden, 
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so teilt das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises 
mit. 
Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind: 
- Jungbestandspflege 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits ge-

förderten Kulturen 
-  Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen 
-  Fahrwegebau und Grundinstandsetzung 
- Bodenschutzkalkung 
- Seilkraneinsatz 
- Erstellung von Betriebsgutachten 
-  Hacken von Borkenkäfer gefährdetem und befallenem 

Holz in 2022 und 2023 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen 

in 2022 und 2023  
- Wiederbewaldung nach Schadereignisflächen 
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung 
beantragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es aus-
reichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vor Be-
ginn der Arbeiten zu informieren um eine akute Gefähr-
dung der Waldbestände abwenden zu können. 
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2023 können 
nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
spätestens Dienstag, 17. Februar 2023, beim Amt für Wald-
wirtschaft des Ortenaukreises eingehen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche „Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst 
Förderung NWW Teil F“ oder sind über die Internetseite 
des Landratsamtes Ortenaukreis www.ortenaukreis.de, 
Suchbegriffe: „Wald Förderung“, zu finden. 
  
Die Förderrichtlinie des Bundes für Zuwendungen zu 
einem klimaangepassten Waldmanagement wird für eine 
Online-Antragsstellung unter https://www.klimaanpas-
sung-wald.de erreicht. Das Antragsverfahren ist noch ge-
öffnet und Zuwendungsmittel stehen grundsätzlich noch 
für eine Bewilligung zur Verfügung. Zu den konkreten Be-
wirtschaftungs-anforderungen, Verfahrensabläufen, vo-
raussichtlichen Kosten und für eine Teilnahmeentschei-
dung stellt das Amt für Waldwirtschaft gerne Informationen 
zur Verfügung. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte bieten 
die örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für 
Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg un-
ter: 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de 

MERKBLATT zum Jugendschutz 
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten 
Gesetze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das 
Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit 
(JuSchG) und das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). 
Im Folgenden verzichten wir bewusst auf den genauen Ge-
setzeswortlaut. Vielmehr sollen die wichtigsten Inhalte 
verständlich ausgedrückt werden. 

1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit 
(JuSchG)
a) Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes) 
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist. Jugendlicher ist, 
wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. 
- Erziehungsbeauftragte Person 
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsauf-
gaben nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede 
Person über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungs-
aufgaben zu erfüllen – im Verein beispielsweise die Grup-
penleiterin. 
- Öffentlichkeit 
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zu-
gänglich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit, Tabakwaren 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit 
nicht rauchen und ihnen dürfen auch keine Tabakwaren, 
E-Zigaretten und E-Shishas (auch nikotinfrei) verkauft 
oder angeboten werden. 
Wichtig:  Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben! 
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten! 

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke 
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispiels-
weise Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder 
andere branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Min-
derjährige abgegeben werden, sondern nur an Erwachsene 
ab 18 Jahren. Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die 
Branntwein enthalten weder an Kinder noch an Jugendli-
che abgegeben werden dürfen. Dies gilt unabhängig davon, 
wie groß die darin enthaltene Menge an Branntwein ist. 
Bier, Wein, Schaumwein, Mischungen mit Bier, Wein darf 
an 16-jährige Jugendliche abgegeben werden. Falls der 
Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge Mensch ist, ist 
es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu lassen. 
Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch an 
14-jährige Jugendlichen erlaubt. 
Wichtig:  Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, 
dass die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die 
Abgabe  sondern auch für den Konsum  von Alkohol gilt. 
D.h., es sollte darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter 
Konsum von Alkohol (gemäß den hier genannten Alters-
stufen) unterbunden wird. Klassisches Beispiel: Das Mit-
bringen von eigenen alkoholischen Getränken. 
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber 
wenn Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht 
über den Ausschank von Alkohol geschehen. 
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Ju-
gendlichen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen 
können. 

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstal-
tungen 
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öf-
fentliche Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer 
erziehungsbeauftragten Person besuchen. 
Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Ju-

gendhilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Ver-
ein mit Anerkennung, usw.) und es sich um eine Jugend-
veranstaltung handelt.

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauch-
tumspflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung 
(Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 
22:00 Uhr und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis läng-
stens 24:00 Uhr gestattet werden. 
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder 
einer erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen 
die Alters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die 
Minderjährigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden 
müssen. 
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b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr 
anwesend sein. 
- Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Ge-
fährdungen schützen. Sie müssen vor möglichen Gefahren 
gewarnt und auf die Folgen eines falschen 
Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erforderlich ist, 
muss ein Verbot verhängt werden. 
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in 
der Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen tatsächlich zu gewährleisten. 

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) 
Mithilfe bei Veranstaltungen 
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da 
nicht der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder 
Würstchen verkaufen? 
§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verbo-
ten. 

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Ge-
setzes) 
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist. 
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. 
Jugendliche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 
20:00 Uhr beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt 
sind, dürfen sie auf Grund von Sonderregelungen im Gast-
stättengewerbe längstens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außer-
dem ist darauf zu achten, dass Jugendliche täglich nicht 
mehr als 8 Stunden beschäftigt werden dürfen. 
Unser Tipp: Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithel-
fen, sollte dies nicht unbedingt an der Theke sein (zumin-
dest nicht beim Alkoholausschank!), sondern vielleicht 
beim Richten von belegten Brötchen. 

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstal-
tungen (bei bezahlten Auftritten) 
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege wer-
den laut Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von 
Kindern gesehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist 
es möglich eine Genehmigung bei der zuständigen Auf-
sichtsbehörde - das ist in unserem Landkreis das Gewer-
beaufsichtsamt (Landratsamt Ortenaukreis) - einzuholen. 
Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie 
sich an die Beauftragten für 
Jugend(sozial)arbeit/ Jugendschutz beim Jugendamt wen-
den 
Susanne Ell, Tel. 0781 805 6323, 
Susanne.Ell@Ortenaukreis.de  

Verschiedenes

Anmelderstart für die Kurse der elemen-
taren Musikerziehung an der Musikschu-
le 
Ab Montag, 23. Januar werden Anmel-
dungen für die im Mai startenden Kurse 
der Musik-Babys (ab 8 Monaten), Musik-
Minis (ab 20 Monaten), Musik-Maxis (ab 
ca. 3 Jahren) und der Musikalischen 
Früherziehung (ab ca. 4 Jahren) entge-
gengenommen.
Anmeldung und weitere Infos unter 
0781-9364-100 oder info@musikschule-
offenburg.de 
  

Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach lädt ein zum

Tag der offenen Tür

für alle interessierten Kinder, Eltern und 
Mitbürger*innen.

Samstag, 04. Februar 2023

von 9.30 Uhr (Begrüßung durch die Schulleitung)  
bis 12.30 Uhr

•   Geführte Touren in Kleingruppen oder freies Erkunden 
der Schule

•   Spiele, Rätsel, Experimente, Kletterwand und vieles 
mehr

•   Kaffee, Kuchen und verschiedene Süßspeisen

Nutzen Sie die Gelegenheit, das Robert-Gerwig-Gymnasi-
um mit allen Angeboten und Möglichkeiten kennenzuler-
nen. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen!
Einen ersten Eindruck des RGGs erhält man auch durch 
unseren Schulfilm auf unserer Homepage:

www.robert-gerwig-gymnasi-
um.de/unsere-schule/unser-
neuer-schulfilm/ 
Selbstverständlich können Sie 
sich auch jederzeit bei uns mel-
den. 
07831/ 93680 oder per E-Mail: 
sekretariat@rgg-hausach.de 
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Vortrag mit Welten Radler Thomas 
Meixner 
„Alaska nach Feuerland“ 
Stadthalle Hausach, 03.03.2023 
VVK:  12 € 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
20.01.23 Marokko 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Anne Maier Bär  
Preis: 19,00 Euro

Narrenzeitung „Wunderfi tz“ 
Preis:  2,00 Euro 

  
  

Festabzeichen für den Umzug 
VVK-Preis:  3,00 Euro

Hexennacht 10.02.23 
Eintritt Preis:   8,00 Euro 

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal 
präsentiert sich wieder auf der weltgrößten 

Tourismus Messe CMT 
An insgesamt 9 Tagen repräsentiert der Schwarzwald Tou-
rismus Kinzigtal e.V. das Kinzigtal auf der CMT in Stuttg-
art. Die inzwischen weltgrößte Tourismusmesse fi ndet im 
Ländle statt und hat allein am Eröffnungswochenende 
rund 80.000 Besucher gezählt. Das ist laut Messe „so stark 
wie vor Corona“. Auch am Kinzigtalstand war das Interesse 
am Verreisen deutlich zu spüren. 
Neben den Themen Wandern, Radfahren, Ausfl ugsziele und 
Veranstaltungen, welche nach wie vor hoch in Kurs bei den 
Besuchern stehen, konnte das Messeteam auch mit aktu-
ellen Fasnachtsfl yern und der Ankündigung zum neuen 
Event „Kinzig Rad Tag“ am 23.04.2023 punkten. 
Nicht nur wegen der guten Erreichbarkeit über Straße und 
Schiene ist das Kinzigtal bei den Besuchern sehr nachge-
fragt. Das kostenlose Mobilitätskonzept KONUS ist den 
Schwarzwaldurlaubern gut bekannt und wird wertge-
schätzt. 
Darüber hinaus gab es auch Auszeichnungen für das Kin-
zigtal. Die Gemeinde Lauterbach wurde für die Rezertifi -
zierung des Qualitätswegs Lauterbacher Wandersteig ge-
ehrt und hat die Urkunde im Beisein der Bürgermeister 
und des Schwarzwaldvereins entgegengenommen. Eben-
falls wurde die Stadt Schiltach mit der Rezertifi zierung 
der Augenblickrunde gewürdigt. Damit darf man hier 
gleich zweimal „STOLZ WIE BOLLE“ sein. 
Das derzeitige Standkonzept wird zusammen mit der Feri-
enregion Mittlerer Schwarzwald umgesetzt und betrieben. 
Mit dabei am Stand sind verschiedene Attraktionen: wie 
eine Glasmalerin der Dorotheenhütte, eine Spinnerin vom 
Vogtsbauernhof oder ein Kugelspiel für die jüngeren Besu-
cher. Besonders die Trachtenträgerinnen, die das Stand-
personal tageweise mit unterstützten, haben zusätzlich für 
einen Hingucker gesorgt und eine Vielzahl Schwarzwald-
liebhaber an den Stand gelockt. 
„Ein hervorragender Auftakt also für den Wiedereinstieg 
in die Messesaison“, resümieren Geschäftsführerin Isabella 
Schmider und die stellvertretende Geschäftsführerin As-
sunta Finke vom Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 

Besuch des Staatssekretärs im Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Ba-Wü, Dr. Patrick Rapp Foto: 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal

Tipp der Polizei: Radfahren im Winter? 
Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim Abbie-
gen. Abstand halten, möglichst wenig lenken. Sanft brem-
sen, am besten mit dem Hinterrad. 
Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. Sattel runter, 
damit beide Füße den Boden gut erreichen. Refl ektierende 
oder helle Kleidung und Helm tragen! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
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„Mama, mein Handy ist kaputt!“ 
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per Whats-
App in dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. 
Die neue Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem Ver-
lust des bisherigen Smartphones erklärt, so dass aktuell 
auch kein Onlinebanking ausgeführt werden könne und 
die vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger Über-
weisung gebeten werden.  
Tipps Ihrer Polizei:
•   Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu 

Geldzahlungen aufgefordert werden.
•   Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen 

oder rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten 
Telefonnummer selbst zurück.

•   Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und 
Zahlungsaufforderungen (Screenshot).

•   Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen 
Sie unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

•   Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei. 
Infos: www.polizei-beratung.de 

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert 
Beratung rund um Pflege und Versorgung 
Mittleres Kinzigtal:
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert neutral, un-
abhängig und kostenlos über sämtliche Pflege- und Hilfs-
möglichkeiten aller Anbieter im Kinzigtal. Die Beatungs-
stelle hilft bei der Antragstellung, vermittelt auf Wunsch 
die notwendige Hilfe und zeigt Möglichkeiten zur Finan-
zierung auf. Für wenig mobile Menschen bietet der Pflege-
stützpunkt auch Beratung zuhause an. Der Beratungs-
dienst wird durch die Pflege- und Krankenkassen sowie 
durch den Ortenaukreis finanziert. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei: 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Klaus Allgaier
Petra Springmann
Sandhaasstr. 4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220/-222
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 

Nachgefragt – Elternbildung im Caritashaus 
Eine kostenlose Veranstaltungsreihe der Psychologischen 
Beratungsstelle Haslach 

Mittwoch, 08.02.2023 um 19:30 Uhr
„Achtsamkeit – und die Beziehung zum Kind“

Referent: Matthias Wohlfahrt-Sieben
Ort: Caritashaus, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Weitere Termine und Infos auf unserer Homepage: www.
caritas-kinzigtal.de/termine/ 
Anmeldung über das Sekretariat der Psychologischen Be-
ratungsstelle:
Tel.: 07832/99955-300
Mail: pb@caritas-kinzigtal.de 
 
 

Grille im Brot? 
Verbraucherzentrale erklärt, was hinter der neuen EU-
Verordnung steckt 
Die Europäische Union hat Anfang Januar eine Verord-
nung erlassen, dass in Lebensmitteln künftig unter ande-
rem das teilweise entfettetete Pulver der Hausgrille beige-
mischt werden darf. Erste Nachfragen von 
Verbraucher:innen haben die Verbraucherzentrale bereits 
erreicht. Unsere Lebensmittelexpertin Sabine Holzäpfel 
erklärt, was die Neuerung bedeutet und was bisher schon 
für Lebensmitteln aus und mit Insekten galt.  
„Pulver aus Hausgrillen ist bereits seit letztem Jahr als Le-
bensmittel zugelassen, beispielsweise auch als Zutat für 
Backwaren, Fleischzubereitungen oder Nudeln. Nun darf 
auch teilweise entfettetes Pulver aus Hausgrillen einge-
setzt werden,“ stellt Sabine Holzäpfel, Lebensmittelexper-
tin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, klar. Au-
ßerdem sind auch Wanderheuschrecken, Mehlwürmer und 
Hausgrillen gefroren, getrocknet und pulverförmig nach 
der Novel-Food-Verordnung schon als Lebensmittel und 
als Zusatz in Lebensmitteln erlaubt. „Unsere Erfahrung 
bislang zeigt, dass Lebensmittel mit Insekten aber immer 
noch teure Nischenprodukte sind und Hersteller promi-
nent mit dem Einsatz der Insekten werben.“ 
Verbindliche Kennzeichnung erforderlich 
Hersteller, die Insekten in Lebensmitteln verarbeiten, müs-
sen diese in der Zutatenliste angeben, zum Beispiel „Ge-
trocknete Larven von Alphitobius diaperinus (Getreide-
schimmelkäfer)“ oder „Teilweise entfettetes Pulver aus 
Acheta domesticus (Hausgrille)“. „Wichtig ist auch, dass 
unmittelbar bei der Zutatenliste der Hinweis auf mögliche 
allergische Reaktionen abgedruckt sein muss,“ sagt Hol-
zäpfel. Denn wer gegen Krebs- und Weichtiere oder Haus-
staubmilben allergisch ist, könnte auch auf Produkte all-
ergisch reagieren, die Insekten enthalten. Bei loser Ware 
wie Brot und Brötchen, die ohne Zutatenliste verkauft 
werden, können Verbraucher:innen im Zweifelsfall nach-
fragen. „Wir gehen eher davon aus, dass Bäcker, die Insek-
ten oder Insektenpulver in ihren Backwaren verwenden, 
dies als besonderes Verkaufsmerkmal hervorheben,“ so 
Holzäpfel. 
Insekten als Alternative zu Fleisch? 
Auch wenn es für die meisten noch ungewohnt ist: Insek-
ten können durchaus als nachhaltige Alternative zu her-
kömmlichem Fleisch gegessen werden. Sie enthalten unter 
anderem Omega-3-Fettsäuren und viel Protein, außerdem 
sind sie in der Produktion klimafreundlicher als Rinder, 
Schweine oder Hühner. Auch müssen Verbraucher:innen 
nicht befürchten, dass wild gesammelte Insekten auf ihrem 
Teller landen. „Alle Insekten, die im Handel angeboten 
werden, müssen aus kontrollierter Aufzucht stammen“, so 
Holzäpfel. Allerdings fehlt es derzeit noch an spezifischen 
Regelungen für die Futtermittel, die Insekten dort erhalten 
und auch die Lebensmittel-Hygiene-Verordnung muss 
noch an die Zucht von Insekten angepasst werden. Auch 
deutliche Hinweise, ob Insekten vor dem Verzehr erhitzt 
werden sollen, fehlen noch oft. Das betrifft vor allem Spei-
seinsekten, die als Ganzes, gefroren oder getrocknet ver-
kauft werden. „Hier müssen Anbieter noch nachbessern“, 
fordert Holzäpfel.
Weitere Informationen rund um Insekten als Lebensmittel:
www.vz-bw.de/node/33101  
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Wer hilft, wenn’s hakt? 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erklärt, worauf 
Sie bei der Reisebuchung achten sollten   
Mit Beginn des neuen Jahres starten viele Verbrauche-
rinnen und Verbraucher in die Planung für den Sommerur-
laub. Auf Reisemessen, in Zeitungen, Zeitschriften und im 
Internet gibt es eine schier endlose Fülle an Anbietern und 
Angeboten, die um neue Kundschaft werben. Oliver Butt-
ler, Reiseexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg, erklärt, was Sie bei der Reisebuchung beachten 
sollten, damit sich das vermeintliche Schnäppchen nicht 
als teurer Reinfall entpuppt.„Bei Ärger rund um die ge-
buchte Reise ist es von großer Bedeutung, ob Sie bei einem 
Reiseportal oder bei einem Anbieter direkt gebucht ha-
ben,“ sagt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, denn: „Viele denken, dass sie ihre Reise 
direkt beim Onlineportal buchen, tatsächlich treten die 
Portale aber nur als Vermittler auf.“ Das bedeutet: Kommt 
es zu Problemen, verweisen Portale meist nur auf die ein-
zelnen Anbieter oder die einzelne Airline, manchmal wird 
die Kontaktaufnahme sogar abgeblockt oder ignoriert. 
„Wir haben immer wieder Beschwerden von Reisenden, 
die von den Buchungsportalen alleine gelassen werden,“ so 
Buttler, „und da die Portale häufig im Ausland sitzen, ha-
ben Betroffene wenig Möglichkeiten gegen die Anbieter 
vorzugehen.“  

Besser pauschal als einzeln
Ein häufiges Ärgernis ist, wenn sich die vermeintlich im 
Ganzen gebuchte Reise erst später als Puzzle aus verschie-
denen Bausteinen verschiedener Anbieter herausstellt. 
„Fällt ein Baustein aus, beispielsweise, weil ein Hotel ge-
schlossen wird oder eine Fluglinie insolvent geht, lassen 
sich die anderen Bausteine meist nicht einfach kostenlos 
stornieren oder anpassen“, sagt Buttler. Dass es sich um 
eine Reise aus einzelnen Bausteinen und nicht um ein Ge-
samtpaket handelt, kann man daran erkennen, dass sich 
die Buchung auf mehrere einzelne Rechnungen verteilt. 
Bei einer Pauschalreise wird die komplette Summe nur an 
einen Anbieter überwiesen. 
Generell sind Reisende bessergestellt, wenn sie eine Pau-
schalreise buchen. Anbieter verkaufen einzelne Bausteine 
als ein gesamtes Reisepaket, für das sie einstehen müssen. 
Gibt es Probleme bei der Reise, so sind die Anbieter von 
Pauschalreisen verpflichtet, diese Probleme umgehend zu 
beheben. Zudem sind Pauschalreisende gegen die Insol-
venz der Anbieter abgesichert. Geht also eine Airline oder 
ein Hotelbetreiber pleite, so muss der Reiseveranstalter für 
Ersatz sorgen, um die Reise durchführen zu können. Fällt 
die Reise in Teilen oder sogar komplett aus, so ist das Geld 
der Reise gegen die Insolvenz abgesichert. 

Preisvorteil gering
Auch wenn Portale häufig mit scheinbar lukrativen Rabat-
ten werben, ist die tatsächliche Ersparnis oft gering, so 
Buttler „Hinzukommt, dass die Portale für die Reisever-
mittlung Provision erhalten. Das Geld wird dann häufig 
beim Service eingespart und der Schutz bei Problemen ist 
geringer.“ 
Bei umfangreicheren Reisen mit mehreren Bausteinen 
kann die Buchung bei einem lokalen Anbieter oder einem 
Reisebüro vor Ort häufig sinnvoll sein: diese können eher 
auf die Bedürfnisse von Reisenden eingehen – bei Portalen 
gibt es häufig nur unveränderliche Urlaubspakete. Auch 
hat man bei Problemen bei der Reise bei lokalen Anbietern 
einen Kontakt, an man sich direkt wenden kann. „Bei in-
ternationalen Onlineportalen dagegen ist die Betreuung 
und die Unterstützung häufig nur unzureichend“, wie 
Oliver Buttler aus Verbraucherbeschwerden der vergange-
nen Jahre zu berichten weiß. 
Weitere Informationen rund ums Thema Reisebuchung:
•  www.vz-bw.de/node/11306
•  www.vz-bw.de/node/56927 

Einladung zur Imker – Winterschulung des Kreis-
vereins Badischer Imker Mittlerer Schwarzwald 

Liebe Imkerinnen und Imker, 
wir freuen uns, dass nach zwei Jahren Pause endlich wie-
der unsere Winterschulungen stattfinden können und wir 
starten mit dem ersten Vortrag am 3. Februar.  
Wo? Gasthaus Hirsch (d‘Monika), Einbacher Str. 45, 77756 
Hausach
 Tel. 07831 7190 (Rechts vom Gebäude geht es über eine 
kleine Brücke auf den Parkplatz) 
Wann: 19:30 Uhr 
Thema:  Überwinterung und Frühjahrsentwicklung des 
Bienenvolkes und wie Imker diese unterstützen können. 
Referent:  Dr. Peter Rosenkranz 
Eingeladen sind alle Imkerinnen und Imker sowie interes-
sierte Gäste. Bitte gebt diese Einladung an Eure Kollegen 
und Kolleginnen im Verein weiter. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und den gemeinsamen 
Austausch,
viele Grüße und bis bald,
Anna Sach und Hans Armbruster 

Junge Flugkünstler suchen
sicheren Landeplatz zwecks
Familiengründung.
0711.966 72-0

Werden Sie Greifvogel-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohte Greifvögel in
Baden-Württemberg dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Baden-Württemberg
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Kurzbeschreibung Veranstaltungsort Tickets

01.02.2023 14:30 - 19:30 Uhr DRK-Blutspendedienst Blutspende Stadthalle Hausach Eintritt frei
01.02.2023 14:30 - 19:30 Uhr DRK-Blutspendedienst Blutspende Festhalle Gutach Eintritt frei

03.02.2023 19:00 Uhr Gesundheitsvortrag der 
Landfrauen Gutach

Kurzweiliger Vortrag mit 
Gesundheitspraktiker Helmut 
Rachl.

Gasthaus Krone, Gutach Eintritt frei

03.02.2023 20:11 Uhr Galli-Halli-Hexenparty 1.0 Fasnachtsveranstaltung mit DJ Flo 
von HS Events, Likörbar. Festhalle Gutach 5,00 Euro

04.02.2023 19:00 Uhr 33. Hexenball der 
Buchenbronner Hexen e.V.

Fasnachtsveranstaltung mit 
Zünften und Guggenmusiken aus 
Nah und Fern.

Stadthalle Hornberg 5,00 Euro

05.02.2023 18:30 Uhr Kirchenkonzert Trachtenkapelle Gutach e.V. Evangelische 
Peterskirche Gutach

Eintritt frei - Spenden 
erbeten

10.02.2023 20:00 Uhr Hexennacht der 
Sulzbachhexen

Nach dem Umzug Narrentreiben 
im Narrendorf bei der Stadthalle. 

Umzug: Hauptstraße,
Narrendorf: 
Stadthallenparkplatz und 
Schulhof, Hausach

Narrendorf: 8,00 EUR
VVK: Tourist Info 
Hausach
Umzugsabzeichen: 
3,00 EUR, während 
des Umzugs

11.02.2023 19:30 Uhr Multivisionsvortrag von Bertram 
Rueb

Transborneo Durchquerung mit 
Besuch der Orang-Utans Weber's Esszeit, Gutach Eintritt frei

11.02.2023 20:11 Uhr Grün-Weiß-Ball des TV 1875 
Hornberg e.V.

Fasnachtsveranstaltung mit 
Vorführungen der verschiedenen 
Riegen und Gastvereinen 

Stadthalle Hornberg 6,00 Euro

12.02.2023 14:00 Uhr Burgfrauenkaffee Herzliche Einladung an alle 
Interessierten! Stadthalle Hausach Eintritt frei

12.02.2023 17:00 Uhr Schnurren
Narren ziehen von einem Lokal 
zum nächsten und geben ihre 
Weisen weiter. 

Gasthaus Tannhäuser, 
Hotel Adler, Gasthaus 
Rose, Gasthaus 
Schützen, Hornberg

Eintritt frei

16.02.2023 ab 10:00 Uhr Schmutziger Donnerstag

14:00 Rathausstürmung
ab 16:00 Fasent im Narrenkeller
ca. 16:15 Kinderkatzenmusik für 
Kinder ab 5 Jahre
ab 19:00 Große Katzenmusik

Schulen, Rathaus, 
Stadtgebiet Hausach

16.02.2023 14:00 Uhr Hornbergs next Show-Talent Fasnachtsveranstaltung für Kinder Stadthalle Hornberg Eintritt frei

16.02.2023 17:00 Uhr Rathaussturm
Fasnetsspiel mit 
Narrenbaumstellen und Fahnen 
hissen.

Rathaus Hornberg Eintritt frei

16.02.2023 20:00 Uhr Hemdglonkernacht Fasnachtsveranstaltung mit 
Auftritten, Musik und vielem mehr Stadthalle Hornberg Eintritt frei

17.02.2023 14:30 Uhr Kinderumzug und Kinderball, 
Rathaussturm

Fasnachtsveranstaltung mit 
Umzug und buntem Programm. Festhalle Gutach Eintritt frei

17.02.2023 20:11 Uhr Feuerwehrfasnet
Fasnachtsverantaltung der 
Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung 
Niederwasser

Gemeindesaal Hornberg-
Niederwasser

18.02.2023 19:30 Uhr Fackelumzug Narren von Nah und Fern ziehen 
durch die verdunkelte Innenstadt

Vom Nahkauf zur 
Stadthalle Hornberg Eintritt frei

18.02.2023 20:00 Uhr Hörnerball
Fetzige Fasnachts-Party mit Musik, 
Tanz und Programmnummern der 
Gastzünfte

Stadthalle Hornberg 2,50 Euro / Hästräger 
haben freien Eintritt

18.02.2023 22:00 Uhr Zunftball "tanzbar" Großer Fasents-Ball Stadthalle Hausach

19.02.2023 14:00 Uhr Großer Närrischer Umzug und 
Narrentreiben

Mit zahlreichen Gastzünften und 
Mottowägen.

Hauptstraße von Ecke 
Friedensstraße bis 
Apotheke zur Eiche, 
Hausach

Festabzeichen im 
VVK: 3,00 EUR

19.02.2023 14:00 Uhr Großer Fasnachtsumzug
Umzug mit über 1.000 
Teilnehmern, Zünften, Wagen, 
Kapellen und Fußgruppen

Werderstraße bis 
Schützenbrücke, 
Hornberg

2,50 Euro 

Veranstaltungen im Februar in Hausach, Gutach und Hornberg
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19.02.2023 20:00 Uhr Großer Zunftball

Fasnachtsveranstaltung mit 
buntem Unterhaltungsprogramm, 
Musik zum Tanz und Bars in den 
Katakomben

Stadthalle Hornberg

Vorverkauf: 5,00 Euro   
Abendkasse 7,00 Euro 
/ Hästräger haben 
freien Eintritt

20.02.2023 ab 06:00 Uhr
Närrisches Wecken durch die 
Katzenmusik - im Anschluss 
Elfemess

Ab 6 Uhr beginnt die Katzenmusik 
und um 
Punkt 11 Uhr 11 Elfemeß vor dem 
"Schwabenhans".

Narrenkeller, Hausach

21.02.2023 ab 13:00 Uhr Kinderumzug durch 
Hausach/Kinderball

Kinderumzug ab Konstantinplatz 
bis zur Stadthalle. Im Anschluss: 
Kinderball 

ab Konstantinplatz / 
Stadthalle, Hausach

21.02.2023 15:00 Uhr Kinderumzug und Kinderball Fasnachtveranstaltung für Kinder Schofferpark zur 
Stadthalle Hornberg Eintritt frei

21.02.2023 16:00 Uhr Burgertreff
Verschiedene Gruppen unterhalten 
im Schlussspurt ein letztes Mal die 
Gäste.

verschiedene Hausacher 
Lokale

21.02.2023 18:30 Uhr Fasnachtsverbrennung Fackelumzug mit anschließender 
Fasnachtsverbrennung

Stadthalle zum Viadukt-
Parkplatz Eintritt frei

25.02.2023 10:00 Uhr Schneeschuhwanderung auf 
dem Fohrenbühl 

Schneeschuhwandern - ein 
Erlebnis für Jung und Alt, Groß 
und Klein ist leicht zu erlernen und 
somit ein garantiertes 
Schneevergnügen.

Parkplatz Landgasthof 
Schwanen (Fohrenbühl-
Reichenbach)

10,00 Euro für die 
geführte Tour
Leihgebühr für 
Schneeschuhe und 
Stöcke jeweils 10,00 
Euro

25.02.2023 20:00 Uhr Paris - eine musikalisch, 
literarische Reise

Der Solotrompeter des SWR 
Symphonieorchesters, Jörge 
Becker, nimmt Sie mit in die 
französische Metropole.

Stadthalle Hausach Eintritt frei - Spenden 
erbeten

Ende des redaktionellen Teils
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